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SCHLÜCHTERN – Die 14. Kul-
turwerkwoche, die am Don-
nerstag beginnt, hält ab dem 
27. März um 18.10 Uhr einen 
ganzen Strauß an hochkaräti-
gen Angeboten bereit. Bei der 
diesjährigen Vernissage sind 
dabei die Künstler: Heike Ci-
mander mit Steinplastiken, 
Annette Hellmich mit genäh-
ter Kunst, Eberhard Lacher 
mit Holzkunst, Lars Tae-Zun 
Kempel mit Konzeptkunst 
und Almut Knebel mit abs-
trakter Malerei. Traditionell 
begleiten die Gipsies die Er-
öffnung der Kulturwerkwo-
che musikalisch. 

„Auseinanderfallen ver-
meiden“ lautet das Motto, das 
haargenau in die Zeit passt. 
Sowohl in öffentlichen als 
auch in privaten Debatten 
verhärten die Standpunkte 
eher anstatt gegenseitiges 
Verständnis zu fördern. Der 
Einführungsvortrag des His-
torikers Clemens Tangerding 
soll Wege aufzeigen, wie Be-
gegnungen jenseits gewohn-
ter Klischees und Vorurteile 
durch gemeinsame prakti-
sche Erfahrungen möglich 
werden.  

Tags drauf, am 28. März,  
spielt das Freiburger Ensem-
ble Chotsch ab 20.10 Uhr mit 
Klarinette, Kontrabass, Gitar-
re und Gesang „Klezmer Lie-
der“. Dazu schlüpft der be-
gnadete Schauspieler Moise 
Schmidt in kauzige Figuren 
und erzählt gekonnt und 
quicklebendig Geschichten 
zu melancholischen wie le-
bensfrohen Liedern. 

Am Samstag, 29. März, tan-
zen die Artodance-Tänzerin-
nen ab 20.10 Uhr gegen 
„Dark Holes“ (schwarze Lö-
cher) an. Als der plötzliche 
Tod des Ehemanns von Cho-
reographin Monica Opsahl ih-
re Nächte fraß, halfen ihr die 
Leidenschaft zum Tanz und 
die Hoffnung auf das Gute im 
Menschen. Den schwarzen 
Löchern mit Mut zu begeg-
nen und sich nicht vor ihnen 
zu verstecken, wie das geht, 

zeigt dieses moderne Tanz-
theater auf. 

Am Sonntag, 30. März, von 
10 bis 12 Uhr laden Thomas 
Kippenberg und Almut Kö-
nig-Kippenberg zum sponta-
nen Malen mit Aquarellfar-
ben in gemeinsamer Runde 
mit Ver-Dichtungen der ent-
standenen Bilder ein. Von 

14.30 bis 16 Uhr bieten sie ei-
ne Offene Bühne zum Experi-
mentieren und Spielen mit 
Masken im Bühnenlicht. Von 
19 bis 20.30 Uhr stellen die 
beiden Künstler ein Klang- 
orchester mit über 50 ver-
schiedenen Instrumenten 
zum gemeinsamen Improvi-
sieren zur Verfügung. 

Am Dienstag, 1. April,  
swingt das Sören Leyers & Ma-
rio Adler Quartett a la „funky 
Django“ mit einer wilden Mi-
schung aus klassischem 
Swing angereichert mit groo-
vigen Funk und einem Hauch 
Brasilien. 

Das Duo MarimPiano, Ale-
xander Jacobi und Helmut 
Kandert, spielt am Mittwoch, 
2. April, um 20.10 Uhr feuri-
ge Swing-, Samba- und Salsa-
Rhythmen und gefühlvollen 
Originalstücke sowie an-
spruchsvollen Eigenkomposi-
tionen und klassische Meis-
terwerke. 

Der Schauspieler Tom 
Quaas, der im Vorjahr mit sei-
ner furiosen Inszenierung 
von Kreislerwerken begeis-
tert hatte, präsentiert am 
Donnerstag, 3. April, ab 20.10 
Uhr Goethes bitterböse Satire 
„Reineke Fuchs“ und leuch-
tet damit die Facetten der 
Menschheit aus. 

Am Freitag, 4. April, laden 
die Kulturwerker um 20.10 
Uhr nach Steinau ins Theatri-
um ein. Hier spielen Katja 
Hergenhahn und Ruth Zetz-
sche ihren Dialog zwischen 
Ost und West, für Verständ-
nis und Empathie „Zu viel Ich 
zu viel Wir“. 

Mit experimenteller Musik 
und Tanz treten das Ensem-
ble „gem“ und die Artodance-
Tänzerinnen gegen innere 
Dämonen in Auseinanderset-
zung um ständige Verfügbar-
keit, öffentliche Präsentation 
und Erfolgsdruck am Sams-
tag, 5. April, um 20.10 Uhr 
auf.  

Die Finissage am Sonntag, 
6. April, ab 16.10 Uhr bietet 
einen Rückblick auf die Kul-
turwerkwoche 2025 und eine 
open stage für kulturelle Bei-
träge bei Kaffee und Kuchen. 
 BAK 

Tickets:  
In Schlüchtern: Kinzigtal 
Nachrichten, Obertorstraße, 
The Stage, Gartenstraße 50 
online: kulturwerk2010.de

Kulturwerkwoche zum Thema „Auseinanderfallen vermeiden“

Begegnungen jenseits 
gewohnter Klischees

Donnerstag, 27. März, 18 
Uhr: Eröffnung 
20.10 Uhr: Historiker Cle-
mens Tangerding zum The-
ma „Streiten statt verurtei-
len“  
Freitag, 28. März, 20.10 Uhr: 
Chotsch („So zärtlich war 
Suleyken“) 
Samstag, 29. März, 20.10 
Uhr: Artodance mit „Dark 
holes“ 
Sonntag, 30. März: Kreativer 
Sonntag: 10 bis 12 Uhr:  Ma-
len, 14.30 bis 16 Uhr: Mas-
ken, 19 bis 20.30 Uhr:  Mu-
sik 
Dienstag, 1. April, 20.10 Uhr: 
Søren Leyers (Jazz) 
Mittwoch, 2. April, 10 Uhr:  
Dijembeworkshop (für 
Schüler), 20.10 Uhr: Marim-
Piano (Musik) 
Donnerstag, 3. April, 20 Uhr:  
Tom Quaas (Goethes „Rei-
neke Fuchs“) 
Freitag, 4. April, 20.10 Uhr: 
Theater „Zu viel ich zu viel 
wir“) im Theatrium 
Samstag, 5. April, 20.10 Uhr: 
Experimentelle Musik und 
Tanz 
Sonntag, 6. April, 16.10 Uhr:  
Finissage 
Außer der Veranstaltung 
am 4. April finden alle Ver-
anstaltungen im Stage, Gar-
tenstraße 50, Schlüchtern, 
statt.   BAK

Das Programm

Almut König-Kippenberg und Thomas Kippenberg laden zu ei-
nem kreativen Sonntag.  Foto: privat 

Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 
9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr 

So erreichen Sie : 

Anzeigen@Wochen-Bote.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (06661) 9656-78 

Redaktion@Wochen-Bote.de 
Telefon (06661) 9656-71 
Fax (06661) 9656-30 

..................................................... 
Anzeigenschluss 
Mittwoch 12 Uhr 

Redaktions- und Beilagenschluss 
Dienstag 12 Uhr

SERVICE

„Artodance“ im Kampf gegen schwarze Löcher. 

Ein Werk von Lars The Zun 
Kempel.  Fotos: Barbara Kruse 

ULMBACH – Die Chorgemein-
schaft Harmonie Ulmbach 
1875 feiert in diesem Jahr ihr 
150-jähriges Jubiläum. Um 
diesen besonderen Meilen-
stein gebührend zu feiern, 
hat der Verein einen Festaus-
schuss gebildet, der verschie-
dene Veranstaltungen über 
das Jahr 2025 hinweg organi-
siert. 

Der Auftakt der Feierlich-
keiten findet am Samstag, 5. 
April, um 19 Uhr im Land-
gasthof Deutsches Haus in 
Ulmbach statt. Unter dem 
Motto „Ulmbach singt & fei-

ert 150 Jahr“ sind alle Musik-
begeisterten eingeladen, ge-
meinsam bekannte Lieder 
einzustudieren und in locke-
rer Atmosphäre zu singen – 
ganz ohne Vereinszugehörig-
keit. Es sind keine Vorkennt-
nisse erforderlich, jeder ist 
willkommen, um einen fröh-
lichen Abend zu verbringen 
und zusammen mit anderem 
Besuchern Hits wie „Major 
Tom“ und ähnliche zu sin-
gen. Die Veranstaltung ist in-
spiriert von offenen Sing-
Events, die deutschlandweit 
immer beliebter werden. 

Ein weiteres Highlight ist 
die traditionelle Sommersere-
nade, die in diesem besonde-
ren Jahr erstmals an zwei Ta-
gen, vom 28. bis 29. Juni, ge-

feiert wird. Am Samstag ste-
hen abwechslungsreiche 
Spiele auf dem Programm, ge-
folgt von einem stimmungs-
vollen Abend mit DJ-Musik 
im Festzelt. Der Sonntag be-

ginnt mit einem festlichen 
Gottesdienst unter freiem 
Himmel, gefolgt von einem 
gemeinsamen Mittagessen 
sowie Kaffee und Kuchen. 
Musikalische Beiträge ver-
schiedener Vereine runden 
den Tag ab. 

Zum Ausklang des Som-
mers lädt die Harmonie für 
den 6. September zu einem 
gemütlichen Weinabend am 
Backhaus am Küppel ein. 
Hier können Gäste bei einem 
Glas Wein die festliche Atmo-
sphäre genießen. 

Den feierlichen Abschluss 

des Jubiläumsjahres bildet 
am 14. Dezember ein „Best 
Of“-Weihnachtskonzert, das 
die schönsten Lieder vergan-
gener Jahre präsentiert und 
die festliche Zeit musikalisch 
begleitet. 

Die Chorgemeinschaft Har-
monie Ulmbach freut sich da-
rauf, dieses Jubiläum gemein-
sam mit der Gemeinde und 
allen Musikliebhabern zu fei-
ern. Alle Veranstaltungen 
sind offen für Besucherinnen 
und Besucher, die Lust auf 
Musik, Geselligkeit und Tra-
dition haben.  BWB

150 Jahre Chorgemeinschaft Harmonie Ulmbach

Ein Jahr voller Feierlichkeiten

DJ  im Festzelt und Wein 
am Backhaus

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Der Musikverein 1921 Sal-
münster veranstaltet am 
Samstag, 29. März, ab 19.30 
Uhr (Einlass ab 19 Uhr) sein 
Jahreskonzert im Spessart Fo-
rum. Präsentiert werden klas-
sische Stücke und moderne 
Arrangements der Blasmu-
sik.  Tickets können zum Vor-
verkaufspreis von zehn Euro 
bei allen Musikern und Musi-
kerinnen erworben werden. 
Zusätzlich gibt es Tickets bei 
Getränke Dorn in Salmünster 
und bei „Tante Emma wohnt“ 
in Bad Soden. Kinder bis 14 
Jahren zahlen acht Euro. 
Restkarten an der Abendkas-
se für zwölf Euro.  BWB

Jahreskonzert des 
Musikvereins 

1921 Salmünster

SCHLÜCHTERN – Die Trachten-
kapelle Musikfreunde Wei-
perz lädt Blasmusik-Fans 
zum „Böhmischen Abend“ 
mit der Blaskapelle Tidirium 
aus Österreich für Samstag, 
29. März, in die Stadthalle 
Schlüchtern ein. Für die Ver-
anstaltung gibt es nur noch 
wenige Restkarten. Die zwölf-
köpfige Gruppe aus Engel-
hartstetten bei Wien möchte 
laut Einladung die böhmisch-
mährische Blasmusik über 
die Grenzen von Österreich 
hinaus- und in die Herzen ih-
rer Zuhörer tragen. Tickets 
können bei der Trachtenka-
pelle unter (0171) 3806786 
und per Mail an info@ 
trachtenkapelle-weiperz.de 
oder in der Geschäftsstelle 
der Kinzigtal Nachrichten 
Schlüchtern, Obertorstraße 
16, erworben werden. BWB

„Böhmischer 
Abend“ in der 

Stadthalle  

HUTTEN – Wahlen zum Vor-
stand stehen unter anderem 
auf der Tagesordnung der 
Jahreshauptversammlung, 
zu der die Feuerwehr Hutten 
für Freitag, 28. März, um 20 
Uhr in das örtliche Feuer-
wehrhaus einlädt.  BWB

Vorstand wird 
gewählt

Das große Event:

50 Jahre Spessart Therme

04. – 06.
APRIL 25
FFH Just Party, Aqua Track,

80er-Radio harmony u.v.m

Infos + Tickets unter

spessart-therme.de
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SCHLÜCHTERN – Die Band 
„P!nk Trouble“ gastiert am 
Samstag, 5. April, um 20 Uhr 
mit einer Pink-Tribute-Show 
in der Stadthalle in Schlüch-
tern.Bereits beim Kultursom-
mer Schlüchtern 2023 stellte 
die Band ihr Können ein-
drucksvoll unter Beweis. Den 
Ritterschlag erhielten P!nk 
Trouble von Mark Schulman, 
dem Schlagzeuger der „ech-
ten“ Pink, der schwärmt: 
„There’s only one that is bet-
ter, and that’s Pink herself!“ 

Ganz egal was man sich er-
zählt, eines ist sicher: P!nk 
Trouble machen Spaß und ge-
ben auf der Bühne Vollgas. 
Das 120-minütige Live-Set  be-

inhaltet sämtliche Hits der 
US amerikanischen Pop-Iko-
ne – von der ersten bis zur ak-
tuellsten Veröffentlichung. 

Die Performance von P!nk 
Trouble besticht dabei nicht 
nur durch die unbändige Po-
wer der charismatischen 
Frontsängerin und ihren vie-
len, teils akrobatischen Tanz-
einlagen, sondern zudem 
durch eine hoch professionel-
le Begleitband, die der Show 
zu jeder Zeit eine mitreißen-
de Portion Druck verleiht – 
veredelt mit heißen Tänzerin-
nen und Original Tanz-Cho-
reografien.  

Um die Show noch realisti-
scher präsentieren zu kön-

nen, wurden fast alle Kostü-
me der US-Sängerin P!NK für 
P!nk Trouble maßgeschnei-
dert, so dass die Illusion ent-

steht, das Original stehe auf 
der Bühne.  BWB 

Tickets 
Eulenspiegel- 
entertainment.de 

P!nk Trouble gastiert in Schlüchtern

Vollgas auf der Bühne

Die P!nk Trouble-Show integriert nicht nur die kraftvollen Balladen von P!NK, sondern auch 
Elemente aus Rock, Pop, und sogar einem Hauch von Deutschrock.  Foto: Veranstalter 

SCHLÜCHTERN – Die Mühen 
der Stadt Schlüchtern in Sa-
chen Kleinstadtakademie 
zahlen sich überraschend 
schnell aus: Im Mai findet ein 
erstes Treffen von zahlrei-
chen Kommunen in der Berg-
winkelstadt statt. 

Die Zusammenkunft im 
Kultur- und Begegnungszen-
trum ist der Auftakt für den 
ersten Kleinstadt-Kongress in 
Wittenberge an der Elbe in 
Brandenburg, das den Zu-
schlag für den Sitz der Akade-
mie bekommen hatte. 
Schlüchtern hatte nach der 
Entscheidung nicht den Kopf 
in den Sand gesteckt, sondern 
freundschaftliche Kontakte 
zu den Verantwortlichen in 
dem Elbe-Städtchen aufge-
baut. Jetzt also der Erfolg: Die 
Kleinstadtakademie veran-
staltet am 22. und 23. Mai in 
der Bergwinkelstadt ein Fach-
treffen. Eingeladen werden 
dazu rund 200 Kommunen 
aus den Kreisen Main-Kinzig, 
Fulda, Vogelsberg, Wetterau, 
Bad Kissingen und Main-
Spessart. „Eine große Aus-
zeichnung für Schlüchtern, 
wenn unsere Stadt schon 
gleich zu Beginn so intensiv 
in die Arbeit eingebunden 
wird“, freut sich Bürgermeis-
ter Matthias Möller (partei-
los). Thematisch wird es da-
bei um „Problemimmobilien 
in Stadtkernen“ gehen. 

Als Veranstaltungsort eig-
net sich für diese Thematik 
nichts besser wie das neue 
Kultur- und Begegnungszen-
trum (Kube). Auf dem ehema-
ligen Langer-Areal präsen-
tiert es sich als Aushänge-
schild einer zukunftsorien-
tierten Stadtentwicklung. 
Mehr noch: Wenn die Veran-
staltungsteilnehmer aus dem 
Gebäude schauen, sehen sie 
im vorderen Bereich an der 
Obertorstraße wie Bauarbei-

ter die weitere brach liegende 
Fläche entwickeln. Hier soll 
ein großes Verwaltungsge-
bäude entstehen, in dem 
auch Teile der Stadtverwal-
tung und andere wichtige In-
stitutionen ihr Domizil fin-
den werden. Gleichzeitig 
wird mit einer Nachbildung 
des ehemaligen Obertores ein 
altes Stück Schlüchtern nach-
empfunden. Und ein kleiner 
Pocket-Park bringt eine Oase 
der Erholung mitten in die In-
nenstadt. Parallel zu der Ver-
anstaltung in Schlüchtern 
findet ein solches Vortreffen 
auch im brandenburgischen 
Herzberg statt – eine Kom-
mune, die sich ebenfalls um 
den Sitz der Kleinstadtakade-
mie beworben hatte. Etwa 
vier Wochen später werden 
dann alle rund 2100 deut-
schen Kleinstädte zu einem 
Fachkongress nach Witten-
berge eingeladen. Das vorge-
lagerte Treffen im Bergwin-
kel hatten Bürgermeister 
Matthias Möller sowie sein 
Amtsleiter Thomas Rau bei 
einem Besuch in Wittenberge 
festgezurrt. Dort wurden sie 
von Bürgermeister Oliver 

Hermann und Siw Foge, Ge-
schäftsstellenleiterin der 
Kleinstadtakademie, empfan-
gen. Sie zeigten den Gästen 
die Räumlichkeiten der Aka-
demie in dem brandenburgi-
schen Ort. In partnerschaftli-
cher Atmosphäre wurden 
fachliche Themen bespro-
chen. Möller: „Die Gespräche 
waren freundschaftlich und 
ergebnisorientiert.“ 

Auf dem Weg nach Witten-
berge hatte das Rathaus-Duo 
in Berlin Station gemacht. 
Dort folgten die beiden einer 
Einladung von Bundesbaumi-
nisterin Klara Geywitz (SPD). 
Zusammen mit einem Füh-
rungsstab des Ministeriums 
gab es einen engen Austausch 
über allgemeine kommunale 
Themen. Die Ministerin zeig-
te dabei starkes Interesse an 
einem Strategiepapier der 
Stadt Schlüchtern zur weite-
ren Unterstützung von Wit-
tenberge in Sachen Kleins-
tadtakademie, mit dem sie 
sich vorab thematisch be-
schäftigt hatte. Ein weiterer 
zentraler Punkt in dem inten-
siven Austausch war die drin-
gende Diskussion über den 
gegenwärtig stark begrenz-
ten Wohnraum und die ver-
schiedenen Ansätze, um die-
ser Herausforderung effektiv 
zu begegnen. In dem gut ein-
stündigen Dialog waren sich 
alle Beteiligten einig über die 
immense Bedeutung der 
Städtebauförderung, die als 
Schlüssel zur Schaffung von 
mehr Wohnraum und zur 
Verbesserung der Lebensqua-
lität in den Städten angese-
hen wird. 

„Es ist gut, wenn Schlüch-
tern in Sachen Kleinstadtaka-
demie dranbleibt. Wir sind ei-
ne Adresse im Berliner Minis-
terium“, fasste Möller die ge-
löste Atmosphäre bei der Un-
terredung zusammen. Und 
Kollege Thomas Rau ergänz-
te: „Es war ein Gespräch auf 
Augenhöhe mit der Ministe-
rin.“ BWB

Gespräch der Stadtspitze mit Bundesbauministerin

Akademie-Treffen im 
Bergwinkel

Ein Gespräch auf Augenhöhe: Bundesbauministerin Klara Geywitz mit Bürgermeister Matthias 
Möller (rechts) und Amtsleiter Thomas Rau.   Foto: Stadt Schlüchtern

SCHLÜCHTERN – Der VdK bie-
tet am Donnerstag, 10. April, 
in der Zeit von 10 bis 17 Uhr 
in seinem neuen Büro im 
Schlüchterner KuBe Sozialbe-
ratungen an. Die Beratungen 
finden ausschließlich nach 
Terminvereinbarung statt. 
Termine gibt es ab der Kalen-
derwoche 12 jeweils diens-
tags, mittwochs und freitags, 
von 9 bis 12 Uhr.  Vereinbaren 
kann man diese unter der Te-
lefonnummer: (06051) 
5345310. BWB

VdK bietet 
Beratungen an

SCHLÜCHTERN – Die Stadtka-
pelle Schlüchtern lädt alle 
Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung für Donners-
tag, 27. März, um 20 Uhr ins 
Restaurant La Vita ein. Auf 
der Tagesordnung stehen 
Neuwahlen des Vorstandes, 
ein Rückblick auf das Musik-
spieljahr 2024 sowie Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder, 
sowie ein Ausblick auf die 
kommenden Veranstaltun-
gen und Konzerte.  BWB

Wahlen bei der 
Stadtkapelle 

Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern
Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte
entnehmen

Sie bitte unserer
Speisekarte

vor Ort

Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 4, 5 €7
www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE

MONTAG

DIENSTAG

MITTWOCH

DONNERSTAG

FREITAG

SAMSTAG

Angebote
für die Woche vom
24. bis 29.3.2025

2Mandarinen-
Schmandtaler 3,70 €

3 Körnerbrötchen 2,10 €

Meister-Kruste
750g 3,00 €

BROT DESMONATS:

Meister-Korn 750g 3,00 €

ANGEBOT VOM 24.03. BIS 29.03.2025
Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr
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SCHLÜCHTERN – Die Europa 
Akademien Schlüchtern la-
den für Freitag, 28. März, um 
19 Uhr zu einer Filmvorfüh-
rung mit anschließendem 
Filmgespräch  mit dem aus 
Ungarn stammenden Lehrer 
Richard Guth ins KuBe ein.  

Gezeigt wird der vielfach 
international preisgekrönte 
Film „Eine Erklärung für Al-
les“. Es ist Abizeit, aber die 
Gedanken des ungarischen 
Gymnasialschülers Ábel krei-
sen um Freundin Janka. He-
rausgeputzt erscheint der Ju-
gendliche zur mündlichen 
Abiturprüfung unter ande-
rem im Fach Geschichte, da-
zu trägt er noch eine kokár-
da, einen Anstecker mit der 
Trikolore, den man normaler-
weise als Andenken an die 
1848er Revolution am Natio-

nalfeiertag am 15. März trägt 
– dieser wird seit 2002 in be-

sonderer Weise von der Fi-
desz-Partei als Symbol der na-
tionalen Einheit verwendet. 
Ábel fällt durch die Prüfung, 
was der leistungsorientierte 
Vater, ein glühender Orbán-
Anhänger, nicht auf sich sit-
zen lässt: Er gibt Ábels an-
dersgesinntem Lehrer Jakab 
die Schuld. Aus der nichtbe-
standenen Abiturprüfung 
wird ein Medienskandal, der 
einen Einblick in das Leben in 
einem politisch tief gespalte-
nen Land gewährt. Analogien 
zu anderen Ländern sind da-
bei durchaus möglich.  
   Der Eintritt ist frei, über ei-
ne freiwillige Spende freuen 
sich die Veranstalter.   BWB 

Internet 
europa-akademie-schluech-
tern.de 

Europa Akademie zeigt Spielfilm

Ungarn im Bergwinkel

Eine Erklärung für Alles” ist 
ein vielfach preisgekrönter 
Film.  Foto: Privat

SCHLÜCHTERN – Die Bergwin-
kel-Grundschule, zuständig 
für die Kinder, deren Wohn-
sitz in Schlüchtern-Innen-
stadt, Hohenzell, Niederzell 
und Klosterhöfe liegt, infor-
miert in einer Pressenotiz zu 
den Anmeldeformalitäten. 

Für die Kinder, die bis zum 
30. Juni 2026 das sechste Le-
bensjahr vollenden und die 
am 1. Juli 2020 geborenen, 
beginnt die Schulpflicht am 
1. August 2026. 

Diese Kinder müssen von 
ihren Eltern an der zuständi-
gen Grundschule persönlich 
vorgestellt und angemeldet 
werden.  Geburtsurkunde 
und Impfbuch sind bei der 
Anmeldung mitzubringen 
und vorzulegen. Kinder, die 
eine Schlüchterner Kinderta-

gesstätte besuchen, erhalten 
die Anmeldeformulare mit 
Angabe des Vorstellungster-
mines über die Kindertages-
stätte. Alle anderen können 
am Dienstag, 25. März, und 
Donnerstag, 27. März, ihr 
Kind zwischen 8 und 12 Uhr 
vorstellen und anmelden. 

Die Anmeldeformulare  ste-
hen den Eltern auf der Home-
page der Schule zur Verfü-
gung. Kinder, die nach dem 1. 
Juli 2026 das sechste Lebens-
jahr vollenden, können bei 
erforderlicher Schulreife auf 
Antrag der Erziehungsbe-
rechtigten aufgenommen 
werden. Eltern, die einen An-
trag stellen möchten, setzen 
sich mit der Grundschule un-
ter (06661) 6074940 in Ver-
bindung.  BWB

Geburtsurkunde und Impfbuch mitbringen

Anmeldung an der 
Grundschule

ELM – Zur nächsten Sitzung 
treffen sich die Mitglieder des 
Ortsbeirates Elm am Diens-
tag, 29 April, um 19.30 Uhr 
im Bürgermeisteramt. BWB

Ortsbeirat Elm

GOMFRITZ – Jahresberichte 
und Ehrungen stehen unter 
anderem auf der Tagesord-
nung der Hauptversamm-
lung der Feuerwehr Kloster-
höfe. Die Versammlung be-
ginnt am Samstag, 22. März, 
um 19.30 Uhr im GZemein-
schaftshaus Gomfritz.   BWB

Jahresberichte 
und Ehrungen

SCHLÜCHTERN – Noch sieht 
der Vereinsbienenstand des 
Imkervereins Schlüchtern 
wenig belebt aus. Das soll 
sich aber bald ändern. Am 
Samstag, 5. April, ab 15 Uhr 
ist das Gelände für Besucher 
geöffnet. Diese Öffnungszeit 
wird immer samstags bis 
zum Ende der Bienensaison 
im Oktober fortgeführt.  

Die Verantwortlichen des 
Imkervereins freuen sich, 
wenn möglichst viele an der 
Imkerei und an Bienen Inte-
ressierte kommen. Fachleute 
stehen mit Rat und Tat bereit.  
Neuimker haben die Gelegen-
heit, sich über die Bienenhal-
tung zu informieren und es 

werden ihnen Wege zu einem 
eigenen Bienenvolk aufge-
zeigt. Wer zu Hause noch kei-
nen Standplatz hat, kann sei-
ne Bienen auf dem Gelände 
des Vereinsbienenstandes be-
fristet aufstellen.  

Der Vereinsbienenstand ist 
auf dem Gelände eines aufge-
lassenen Wasserhochbehäl-
ters im Helfendorfweg 5 in 
Schlüchtern. Besucher wer-
den gebeten, auf dem Helfen-
dorfweg zwischen dem Bir-
kenweg und Am Hang zu par-
ken. Weiter oben endet der 
Helfendorfweg am Bahn-
damm und es gibt weder 
Parkplätze noch Wendemög-
lichkeiten.  BWB

Interessierte und Neuimker willkommen

Imkerverein eröffnet 
Vereinsbienenstand
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Frag dochmal die Stadt
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Am Elmacker 2, 36381 Schlüchtern

BÜRGERVERSAMMLUNG DER STADT SCHLÜCHTERN
Am

Sonntag, den 23. März 2025, um 11:00 Uhr

findet für die Innenstadt und sämtliche Stadtteile der Stadt Schlüchtern im
KuBe Kultur- und Begegnungszentrum, Lotichiusstr. 38, 36381 Schlüchtern,
eine Bürgerversammlung gemäß § 8 a der Hessischen Gemeindeordnung statt.

In der vorgenannten Bürgerversammlung der Stadt Schlüchtern (§ 8 a der Hessi-
schen Gemeindeordnung) werden im Rahmen der Veranstaltung „Frag doch mal
die Stadt“ folgende Unterpunkte:
• Vorstellung innerstädtischer Bauprojekte
• Der Magistrat der Stadt Schlüchtern als Arbeitgeber
• Vorstellung der Dorferneuerung Projekte

behandelt.

Alle Bürgerinnen und Bürger haben Gelegenheit, zu den Themen Fragen zu stellen.

Schlüchtern, 12.03.2025
gez. Truß, Stadtv.-Vorsteher

BEKANNTMACHUNGEN
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – Die 
Weihnachtsaktion „Die gro-
ße Wichtelmützensuche“ des 
Vereins für Tourismus und 
Wirtschaftsförderung (VTW) 
Bad Soden-Salmünster hat 
zahlreiche Teilnehmer be-
geistert und zehn von ihnen 
nun mit attraktiven Preisen 
belohnt. Bei einem Empfang 
im Hotel Birkenhof in Bad So-
den überreichten die erste 
Vorsitzende des VTW, Maike 
Ovens, und Geschäftsstellen-
leiterin Martina Jobst die Ge-
winne in Form der Geldwert-
karte „Das Geschenk“. 

Vom 1. bis 24. Dezember 
vergangenen Jahres hatten 
sich zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger auf die Suche 
nach versteckten Wichtel-
mützen in den teilnehmen-
den Geschäften, Unterneh-
men, Cafés und Restaurants 
von Bad Soden-Salmünster 

gemacht – eine Aktion, die so-
wohl Einheimische als auch 
Besucher in die Geschäfte 
und Straßen der Stadt lockte. 
Die zehn glücklichen Gewin-
ner freuen  sich über attrakti-
ve Geldpreise. Der  Haupt-
preis, eine Geldwertkarte 
über 200 Euro, ging an Ale-
xander Korn, eine 100-Euro-
Geldwertkarte jeweils an 
Martina Golditz, Ilse Ro-
hatsch und Bettina Gaul. 
Über jeweils eine Geldwert-
karte in Höhe von 50 Euro 
freuen sich Tom Schreiber, 
Sonja Klotzbach, Lieselotte 
Gaul, Kai Vogt und Ingeborg 
Grotenbreg. 

Zusätzlich zur regulären 
Wichtelmützensuche gab es 
eine besondere Herausforde-
rung: die Suche nach der 
„Goldenen Wichtelmütze“. 
Über die Social-Media-Kanäle 
des VTW wurden an den vier 

Adventssonntagen Hinweise 
veröffentlicht, die die Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer zur versteckten Mütze 
führen sollten. Schließlich 
wurde sie von Franziska Lö-
sel-Neidert in einem Fenster 
des Rathauses in Salmünster 
entdeckt. Als glückliche Ge-
winnerin wurde sie unter 
mehreren erfolgreichen Teil-
nehmern ausgelost und er-
hielt einen Sonderpreis von 
50 Euro. 

Mit der Geldwertkarte „Das 
Geschenk“ können die Ge-
winner ihre Preise in gut 40 
teilnehmenden Geschäften 
und Unternehmen in Bad So-
den-Salmünster einlösen. Der 
VTW freut sich über die posi-
tive Resonanz der Aktion, die 
nicht nur die Vorweihnachts-
zeit in der Stadt bereichert, 
sondern auch den lokalen 
Handel unterstützt. 

„Die Wichtelmützensuche 
ist mittlerweile ein fester Be-
standteil unseres weihnacht-
lichen Stadtlebens. Sie bringt 
Menschen zusammen, sorgt 
für Freude und stärkt gleich-
zeitig die Geschäftswelt in 
Bad Soden-Salmünster. Wir 
danken allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern für ih-
re Begeisterung und gratulie-
ren den glücklichen Gewin-
nern”, erklärte Maike Ovens 
bei der Preisverleihung.  BWB 

Gewinner der VTW-Aktion geehrt

Erfolgreiche Wichtelmützensuche

REGION – Nach mehrjähriger 
Unterbrechung hat der Feu-
erwehr-Unterverband 
Schlüchtern im Kreisfeuer-
wehrverband Main-Kinzig 
das neue Jahr wieder mit ei-
nem Neujahrsempfang einge-
läutet.  
    Feuerwehr-Funktionäre aus 
dem gesamten Altkreis 
Schlüchtern, Kommunalpoli-
tiker und weitere Gäste ka-
men im Feuerwehrhaus in 
Niederzell zusammen.  
   Unterverbandsvorsitzender 
Bernd Schauberger ging in 
seiner Ansprache auf ver-
schiedene Problembereiche 
im Feuerwehrwesen ein. Er 
sprach von einem sich wan-
delnden Aufgabenspektrum 
mit einer Zunahme der un-
terschiedlichen Hilfeleistun-
gen. „Wir als Feuerwehrleute 
müssen diesen Wandel mit-
gehen, um für die Allgemein-
heit weiterhin effektive Hilfe 
leisten können“, betonte 
Schauberger. Insbesondere 
müssten Ausbildung und 
Ausrüstung stetig angepasst 
werden.  

Ein wichtiger Punkt sei 
auch die Gewährleistung der 
Tagesalarmsicherheit. Viele 
freiwillige Einsatzkräfte sei-
en tagsüber an ihrem Arbeits-
platz und stünden für Einsät-

ze in ihren Heimatwehren 
nicht zur Verfügung. Appel-
liert wird an alle Arbeitgeber, 
bei ihnen beschäftigte Feuer-
wehrleute bei Notfällen frei-
zustellen. Wichtig sei auch 
die erforderliche Ausstattung 
der Wehren durch die Städte 
und Gemeinden als Träger 
der Feuerwehren. Investitio-
nen in den Brandschutz seien 
eine gesetzlich verankerte 
Pflichtaufgabe der Kommu-
nen.    
   Von großer Bedeutung sei 
auch, dass es künftig noch ge-
nügend freiwillige und eh-
renamtliche Einsatzkräfte ge-
be, nachdem die Zahl der Ak-
tiven seit Jahren rückläufig 
sei. So sei die Mitgliederge-
winnung ein wichtiges The-
ma, ebenso eine konsequente 
Nachwuchsarbeit in den Kin-
der-  und Jugendfeuerweh-
ren, um auf diesem Weg neue 
Einsatzkräfte zu gewinnen.  
   Scharfe Kritik übte der Ver-
bandsvorsitzende an Gewalt 
gegenüber Hilfsorganisatio-
nen. „Es ist ein Ding der Un-
möglichkeit, dass Menschen, 
die helfen wollen, verbal oder 
körperlich angegangen wer-
den“, sagte Schauberger. Kri-
tisiert wurden auch die Gaf-
fer bei Verkehrsunfällen, die 
oft auch die Rettungskräfte 

behinderten. Hervorgehoben 
wurde die Notwendigkeit zur 
Bildung von Rettungsgassen 
bei Staus auf der Autobahn.  
   In seinem Jahresrückblick 
bilanzierte Schauberger den 
Unterverbandstag, den die 
Feuerwehr Hintersteinau 
ausrichtete. Dem Unterver-
band Schlüchtern mit seinen 
Kommunen Schlüchtern, 
Steinau, Bad Soden-Salmüns-
ter und Sinntal gehören 42 
Feuerwehren mit insgesamt 
rund 1.250 aktiven Einsatz-
kräften sowie über 8.500 för-
dernden Mitgliedern an. Hin-
zu kommen 39 Jugendfeuer-
wehren mit zurzeit knapp 
400 Mitgliedern sowie über 
20 Kinder-Feuerwehren mit 
zurzeit über 200 Kindern.  

Dank und Anerkennung 
zollten in ihren Grußworten 
Kreisbrandmeister Carsten 
Ullrich, Schlüchterns Erster 
Stadtrat Reinhold Baier und 
Sinntals Bürgermeister Tho-
mas Henfling.  
   Wie Schauberger mitteilte, 
findet die diesjährige Ver-
bandsversammlung des Feu-
erwehr-Unterverbandes 
Schlüchtern am 10. Mai in 
Breitenbach anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums der 
Breitenbacher Feuerwehr 
statt.  FGW

Neujahrsempfang des der Feuerwehr-Unterverbandes

Neue Einsatzkräfte gewinnen

Einige Teilnehmer des Neujahrsempfangs des Feuerwehr-Unterverbandes Schlüchtern  im Nie-
derzeller Feuerwehrhaus.   Foto: Fritz Christ

Bei der Übergabe der Geldwert-Karte: Sonja Klotzbach (von links) Maike Ovens, Ilse Rohatsch, Lieselotte Gaul, Alexander Korn, 
Herr Gaul,  Ingeborg Grotenbreg, Kai Vogt, Franziska Lösel-Neidert und Martina Jobst .   Foto: VTW

STEINAU – Die Stadt Steinau 
weist darauf hin, dass auch 
für Reisen innerhalb der EU 
bei Grenzkontrollen die Vor-
lage von Pass- beziehungswei-
se Ausweispapieren notwen-
dig ist. Wer einen Sommerur-
laub, auch nur in die Nach-
barländer, in Betracht ziehe, 
sollte bereits jetzt einen Blick 
auf die Gültigkeit der Doku-
mente werfen.   

Die Stadtverwaltung emp-
fiehlt, nachzuschauen, ob für 
die geplante Reise alle not-
wendigen Pass- und Ausweis-
dokumente gültig sind, um 
zusätzliche Kosten für die 
Ausstellung von vorläufigen 
Dokumenten zu vermeiden.  

In diesem Zusammenhang 
weist die Stadtverwaltung da-
rauf hin, dass Kinderreisepäs-
se, die ab dem 1. Januar 2021 
ausgestellt wurden, nur noch 
eine Gültigkeit von einem 
Jahr haben. „Die Neuausstel-
lung oder Verlängerung von 
Kinderreisepässen ist auf 
Grund einer Gesetzesände-
rung nicht mehr möglich. 
Auch für Kinder muss dann 
ein Personalausweis oder Rei-
sepass angefertigt werden, 
welcher über die Bundesdru-
ckerei in Berlin bestellt 

wird“, schreibt Sandra 
Freund, Leiterin des Bürger-
büros in ihrer Pressenotiz.  

Da unmittelbar vor den 
Sommerferien erfahrungsge-
mäß viele Pass- und Ausweis-
dokumente beantragt wer-
den, gibt es längere Wartezei-
ten. Sie empfiehlt daher, be-
reits jetzt notwendige An-
tragstellungen beim Bürger-
büro vorzunehmen, damit al-
le Dokumente rechtzeitig 
vorliegen. Es sei derzeit mit 
Lieferzeiten bei der Bundes-
druckerei in Berlin von etwa 
drei Wochen für einen Perso-
nalausweis und circa sechs 
bis acht Wochen für einen 
Reisepass zu rechnen.  

Eine Beantragung neuer 
Dokumente ist im Bürgerbü-
ro der Stadt Steinau an der 
Straße nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung mög-
lich. Bei der Buchung des Ter-
mins erhalten Bürgerinnen 
und Bürger auch eine Mittei-
lung, welche Unterlagen zur 
Antragstellung mitzubringen 
sind. BWB 

Terminvereinbarung 
Internet: steinau.eu  
Telefon: (06663)973-52, -53 
oder -54  

Für Sommerreisen 

Personalausweise und 
Reisepässe beantragen

STEINAU – In einer Fastenpre-
digtreihe der katholischen 
Kirchengemeinde Hl. Dreifal-
tigkeit Steinau gibt es beson-
dere Impulse.  

Am Samstag, 22. März, ist 
Pfarrer Christian Schwierz 

aus Fulda zu Gast in der Pfarr-
kirche St. Paulus in Steinau. 
Er predigt um 17 Uhr in der 
Vorabendmesse zum Thema 
„Mut zur Wahrheit“.  Den 
Vorabend-Gottesdienst am 
Samstag, 29. März, um 18 Uhr 

feiert Pfarrer i. R. Winfried 
Abel (Großenbach) in der Kir-
che Mariae Himmelfahrt in 
Ulmbach. Sein Predigtwort 
steht unter der Überschrift 
„Lasst Euch mit Gott versöh-
nen“.            BWB

Impulse in der Fastenzeit

en

Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
Sa. 9 - 13 Uhr
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www.reifen-simon.de

Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 96 69-0
Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr
Sa. 8:00 – 12 Uhr

Steinau
Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr
Sa. geschlossen

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200
Fax: (06661)917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Öffnungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr
Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr
Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr
Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!
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AHL  – Zur Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Ahl begrüßte Vor-
sitzender Matthias Hummel,  
Bürgermeister Dominik 
Brasch, Kreisbrandmeister 
Markus Felber, den Unterver-
bandsvorsitzenden Bernd 
Schauberger und Stadtbrand-
inspektor Jens Bannert.  

In ihren Grußworten dank-
ten sie der Feuerwehr für ihre 
Stärke und Einsatzbereit-
schaft. Zumal Einsatz- und 
Führungskräfte auch über 
die Einsatzabteilung Ahl hi-
naus aktiv, sei es als Stadtju-
gendfeuerwehrwart, stellver-
tretender Stadtbrandinspek-
tor, Jugendfeuerwehr-Wer-
tungsrichter, Schiedsrichter, 
Kreisausbilder oder als Tech-
nische Einsatzleitung (TEL). 
Vorsitzender Matthias Hum-
mel berichtete über 2024. Zu 
den Unternehmungen zähl-
ten die Beteiligung am  Back-
hausfest, an der 50-Jahrfeier 
der Kurstadt, Ahler Weih-
nachtsmarkt und am Festzug 
in Hintersteinau zum Unter-
verbandstag. Ein Vereinsaus-
f lug hatte das Technikmu-
seum Sinsheim zum Ziel. 
Zum Volkstrauertag legte die 
Wehr am Kriegerdenkmal ei-
nen Kranz nieder. Wehrfüh-

rer Frank Seidl berichtete von 
einem aktiven Jahr.  

Die Einsatzabteilung um-
fasst 30 Mitglieder, darunter 
fünf Frauen, mit sehr guten 
Ausbildungsstand. 13 Ein-
satzkräfte nahmen an 31 Se-
minaren und Lehrgängen teil 
und erbrachten so 680 Stun-
den Ausbildungszeit. Die Feu-
erwehr wurde zu 46 Einsät-
zen alarmiert, dazu kamen 14 
Teilnahmen von Voraushel-
fer-Einsätzen. Der Wehrfüh-
rer stellte besonders die Was-
serrettung vor, die von Chris-
tian Hummel geleitet und 
Annika Richter (Bad Soden) 
unterstützt wird. Seidl be-
dankte sich bei allen Mitglie-
dern der Einsatzabteilung für 
ihr Engagement. Nur so gelin-
ge es, stark zu bleiben  und ei-
ne gute Gemeinschaft zu er-
halten. Jugendfeuerwehr-
wart Lukas Krack verzeichne-
te in 2024 zwei Neueintritte, 
so dass der Jugendfeuerwehr 
nun  sieben Mitglieder ange-
hören. Unterstützt wird 
Krack von Johannes Amberg, 
Frank Seidl und Selina Krack. 
Im Jahr 2024 gab es 108 Stun-
den feuerwehrtechnische 
Ausbildung und 50 Stunden 
allgemeine Jugendarbeit. Im 
Januar sammelte die Jugend-
feuerwehr Weihnachtsbäu-
me ein, die am Hutzelfeuer 
verbrannt wurden. Sie war  
unter anderem dabei beim 

Florian-Aktionstag in Ober-
zell, beim Unterverbands-
wettbewerb in Breunings (11.  
und 2. Platz) und besichtigte 
die Berufsfeuerwehr in Ha-
nau. Ein Freizeit-Camp des 
Unterverbandes fand in Ober-
wildflecken/Rhön statt. Im 
Herbst gab es, zusammen mit 
Salmünster, ein Berufsfeuer-
wehr-Wochenende mit span-
nenden Übungen.  

In einer Ergänzungswahl 
wurde Louis Lerch als Schrift-
führer gewählt.  Heribert 
Seidl wurde, nach Erreichen 
der Altersgrenze von 60 Jah-
ren, vom Wehrführer-Team 
Frank Seidl und Marcel Klo-
berdanz nach 42 Jahren Ein-
satzabteilung (47 Jahre insge-
samt) in die Alters-und Eh-
renabteilung übernommen. 
In die Einsatzabteilung wur-
den Sarah Hergert und Leon-
Sebastian Schneider aufge-
nommen. 

Bürgermeister  Dominik 
Brasch und Stadtbrandin-
spektor Bannert ernannten 
Leon-Sebastian Schneider 
zum Feuerwehrmann-An-
wärter sowie Natalie Heid 
und Selina Krack zu Feuer-
wehrfrauen. Michael Matz 
und Iven Stengel wurden zu 
Feuerwehrmännern ernannt. 
Sarah Hergert wurde zur 
Oberfeuerwehrfrau und Lu-
kas Krack zum Oberfeuer-
wehrmann befördert.  BWB

Feuerwehr Ahl hält Jahresrückblick

Zwei Übernahmen in die 
Einsatzabteilung

Vorsitzender Matthias 
Hummel und Stellvertreter 
Janik Berg nahmen mit 
Wehrführer Frank Seidl 
Vereinsehrungen für lange 
Mitgliedschaften vor. An-
wesend waren: Renate Har-
nischfeger, Hermine Am-
berg und  Bernd Siegert (al-
le 25 Jahre). Sie erhielten 
die Silberne Ehrennadel des 
Vereins. Entschuldigt wa-
ren Michaela Hagemann, 
Marion Dietrich und Helga 
Jäckel. BWB

Ehrungen

Leon-Sebastian Schneider und Sarah Hergert (Mitte mit Taschen) wurden in die Einsatzabtei-
lung aufgenommen. Es gratulierten (von links) Stadtbrandinspektor Jens Bannert, der stell-
vertretende Wehrführer Marcel Kloberdanz, Wehrführer Frank Seidl und Bürgermeister Do-
minik Brasch.    Fotos: Feuerwehr 

Wehr-Vorsitzender Matthias Hummel berichtete über 2024.

„Das Beste aus fünf Jahren“ – unter diesem 
Motto lädt der Kirchenchor ConDio aus Sterb-
fritz für Ostermontag, 21. April, zu einem 
Konzert in die örtliche evangelische Kirche 
ein. Ab 18 Uhr erklingt Musik unter anderem 
von Johann Sebastian Bach, Léo Delibes, Felix 
Mendelssohn Bartholdy, John Rutter und 
Gunther Martin Göttsche. Die Leitung des 

Konzertes liegt in den Händen von Heidrun 
Göttsche. An der Orgel und am Klavier be-
gleitet Gunther Martin Göttsche die Sänge-
rinnen und Sänger des Kirchenchores. Nach 
dem Konzert gibt es einen Umtrunk. Der Ein-
tritt ist drei. Spenden werden erbeten für das 
Weihnachtskonzert der ConDio-Sängerinnen 
und -Sänger.  Foto: privat 

ConDio singt „das Beste aus fünf Jahren“

Sonntag, 11:00 – 15:30 Uhr 

im KuBe Kultur- und

Begegnungszentrum

Lotichiusstraße 38

 23.
März

Information und Austausch zu aktuellen

kommunalen Bauprojekten in Schlüchtern
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SCHLÜCHTERN  – Eine mär-
chenhafte Spende von 7.000 
Euro überreichte Tien Tran, 
der Autor des Märchenbuchs 
„Die Meerschaumprinzes-
sin“, zwei Mitarbeiterinnen 
des Frauenhauses in Wäch-
tersbach.  

Es waren die Gewinne aus 
seinem Buch- und Audiopro-
jekt, das auch im Schlüchter-
ner Tonstudio von Thilo Tapp 
aufgenommen wurde. Dort 
übergaben die beiden nun 
den Scheck an Brigitte Mach-
nitzke und Lea Kircher, die 
sich hauptberuflich im Ver-
ein „Frauen für Frauen“ enga-
gieren.  

Die Initiative, die im kom-

menden Sommer ihr 33-jähri-
ges Jubiläum feiert, kann das 
Geld gut gebrauchen. Denn 
sie ist auf Zuwendungen an-
gewiesen, weil sie nur teilwei-
se staatlich finanziert wird. 
Vor drei Jahren überreichte 
Tian ihnen schon einmal 
1.200 Euro vom ersten Erlös 
des Buchverkaufs.  

Im Frauenhaus finden 
Schutzsuchende, häufig auch 
mit ihren Kindern, einen ge-
borgenen Raum nach ihren 
psychischen, körperlichen 
und sexuellen Gewalterfah-
rungen. Die Frauenhäuser 
sind bundesweit vernetzt, so 
dass auch in Wächtersbach 
Betroffene aus ganz Deutsch-

land aufgenommen und ge-
schützt werden können. Aus 
Sicherheitsgründen sind die 
Adressen der Häuser geheim, 
Kontakte sind nur telefonisch 
oder in den Beratungsstellen 
möglich. Mitarbeiterinnen 
unterstützen die Hilfesu-
chenden, in ihrer Einrich-
tung den schweren Weg in 
ein selbständiges Leben ohne 
Gewalt zu beginnen.  

Für die Betreuung stehen in 
Wächtersbach 24 Plätze in 
zwei Häusern zur Verfügung. 
Von 1992 bis Ende 2024 wur-
den hier insgesamt 1.397 
Frauen und 1.498 Kinder auf-
genommen. Machnitzke und 
Kircher berichteten, dass 

2024 19 Frauen und 20 Kin-
der gefördert wurden, 2023 
34 Frauen und 45 Kinder: 
„Wenn die Frauen keine Woh-
nungen finden, können wir 
natürlich entsprechend weni-
ger Frauen und Kinder im 
Jahr aufnehmen und müssen 
dann oft weiterverweisen.“ 
Die Anfragen hätten im letz-
ten und im laufenden Jahr be-
trächtlich zugenommen. 

Aber warum unterstützt 
Tien Tran die Wächtersbache-
rinnen? Was haben seine 
Märchen mit patriarchaler 
Gewalttätigkeit zu tun? Seine 
fantastischen Geschichten 
sind inspiriert von der Tradi-
tion der Kunstmärchen. Aber 
er geht kritisch mit deren Kli-
schees um, etwa dem Stereo-
typ der schwachen und hilfs-

bedürftigen Prinzessinnen. 
Nun erlöst ein Prinz nicht lie-
bevoll die Schaumgeborene, 
sondern geht sehr ruppig mit 
ihr um. 

Sie muss sich also selbst be-
freien und ihren eigenen Weg 
finden – so wie auch die Be-
wohnerinnen der Frauenhäu-
ser ermuntert und befähigt 
werden, ihr Leben selbstän-
dig zu meistern. „Da lag es 
nahe, den Erlös an ein Frau-
enhaus zu spenden“, meinte 
Tran.   HWK 

Kontakt zum Frauenhaus 
E-Mail: frauenhaus- 
waechtersbach@gmx.de  
Telefon: (06053) 4987  
Buch, Hörbuch und Down- 
load:  
diemeerschaumprinzessin.de

7.000 Euro aus Buch- und Audioprojekt

Märchenhafte Spende an das Frauenhaus

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10   
Uhr: Kantatengottesdienst  
mit Pfarrerin Schneider. 
Niederzell: Sonntag, 10.45    
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Failing.  
Elm: Sonntag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Pfarrerin Fai-
ling.  
Ramholz: Sonntag, 10.45    
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Richber. 
Hutten: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden.  
Reinhards: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Wallroth: Sonntag, 11 Uhr: 
Gottesdienst. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Fleischer in der Katharinen-
kirche. – Donnerstag, 19 
Uhr: Passionsandacht  mit 
Pfarrer Fleischer in der Sa-
kristei der Katharinenkir-
che.  
Hohenzell: Sonntag, 17 Uhr: 
Gitarren-Gottesdienst mit 
Pfarrer Kroker.     
Altengronau: Sonntag, 10.45 
Uhr: Vorstellungsgottes-
dienst mit Pfarrer Altvater. 
Züntersbach: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit  Lekto-
rin Jung. 
Mottgers: Sonntag, 10  Uhr 
Vorstellungsgottesdienst der 

Konfirmandinnen und Kon-
firmanden der drei Gemein-
den. 
Weichersbach: Donnerstag, 
19 Uhr: Kreuzwegandacht.   
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Lektorin Parthey 
in der Erlöserkirche in Bad 
Soden.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Familien-
gottesdienst. 
Herolz: Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. 
Steinau: Samstag, 17 Uhr: 
Vorabendmesse. – Sonntag, 
19 Uhr: „Eine Stunde für den 
König – Augen-Blicke Ver-
weile doch“ mit einem „Mu-
sikalischen Kreuzweg von 
Andonai-Music“. 
Ulmbach: Sonntag, 9.45 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 10 Uhr: Hl. Messe.  
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache (Kolbe-Haus). 18 
Uhr: Vorabendmesse. 
Alsberg: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.  
Salmünster: Sonntag, 10.30 
Uhr: Familiengottesdienst.   

Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.  
Marborn: Sonntag,  9 Uhr: 
Hl. Messe.  
Sannerz: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Weiperz: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe. 
 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Frank 
Dörpfeld, parallel Sonntags-
schule.   
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst, parallel 
dazu Kindergottesdienst.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Morgengebet 
(Fajr) täglich um 5.35 Uhr, 
Mittagsgebet (Dhuhr und 
Assr) täglich um 14 Uhr, 
Nachtgebet (Ishaa- und Tara-
wih-Gebet) täglich um 20.30 
Uhr. Freitagsgebet wöchent-
lich um 13.20 Uhr. Die Pre-
digt wird auch auf Deutsch 
gehalten. Alle Gebete im Ge-
betszentrum in der Hanauer 
Straße 4a in Schlüchtern. 

Gottesdienste STEINAU – Der Steinauer Kar-
nevalverein Hanneklasia bie-
tet für Kinder von fünf bis 
zehn Jahren ein Osterbasteln 
an. Am Donnerstag, 10. April 
heißt es von 14 bis 17 Uhr  
„Basteln, Spiel und Spaß 
beim SKV“. Pro Kind ist ein 
Unkostenbeitrag von fünf Eu-
ro zu entrichten. Anmeldun-
gen unter anmeldung@skv-
hanneklasia.de oder unter 
der Nummer (06663) 4814403 
(Anrufbeantworter).  BWB

Osterbasteln 
beim SKV

STERBFRITZ – Der zweite Sinn-
taler Ostermarkt findet am 
Samstag, 29. März, in der 
Sterbfritzer Mehrzweckhalle 
statt. Beginn ist um 11.30 
Uhr. Ausrichter ist der Dorf-
verein „Starwetz lebt“ zu-
sammen mit dem Elternbei-
rat des Kindergartens Rappel-
kiste. Es gibt ein großes Ange-
bot von Kunstausstellern mit 
regionaler Handwerkskunst. 
Zudem werden ein kunter-
buntes Kinderprogramm so-
wie eine Tombola angeboten. 
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Der Veranstaltungser-
lös geht an den Kindergarten. 
 FGW

Sinntaler 
Ostermarkt

SCHLÜCHTERN – Der SPD-Orts-
verein Schlüchtern veranstal-
tet am Donnerstag, 27. März, 
um 19.30 Uhr einen medizini-
schen Vortrag über Beschwer-
den im Magen-Darm-Trakt 
im Kultur- und Begegnungs-
zentrum (KuBe) in der  Loti-
chusstraße 38. Referent ist 
Prof. Dr. Daniel Jaspersen.  
Die Veranstaltung ist kosten-
los. BWB

Medizinischer 
Vortrag 

NIEDERZELL – Die Jagdgenos-
senschaft Niederzell lädt für 
Samstag, 22. März, um 20 Uhr 
zu ihrer Jahreshauptver-
sammlung in das örtliche 
Feuerwehrhaus ein.  BWB

Jagdgenossen 
treffen sich

Strahlende Gesichter bei der Scheckübergabe:  Brigitte Mach-
nitzke (oben rechts) und Lea Kircher mit Thilo Tapp (links) und 
Tien Tran.  Hanswerner Kruse-Hinweis

STEINAU – In der vergangenen 
Woche, am 11. März, berich-
tete der Hessische Rundfunk 
in seiner Fernsehsendung 
Maintower von der neuen 
Ausstellung „Frauen in der 
Kunst“, die derzeit in Steinau 
gezeigt wird. 

Der Beitrag, in dem Muse-
umsleiterin Stefanie Dall-
mann und Kurator Dr. Micha-
el Imhof zu Wort kommen, 
gibt einen interessanten Ein-
blick in die Exposition im 
Brüder Grimm-Haus und der 
Markthalle, die Werke von 
Nofrete bis Marilyn Monroe 
zeigt. In der ARD-Mediathek 
ist die Sendung abrufbar.  

Wer sich die Kunstwerke 
lieber vor Ort anschauen 

möchte, kann sich am Sonn-
tag, 23. März, einer sachkun-
digen Führung anschließen, 
die Kurator Dr. Imhof anbie-
tet. Treffpunkt ist um 14.30 
Uhr im Brüder Grimm-Haus. 
Anmeldungen werden unter 
der Telefonnummer (06663) 
7605 entgegen genommen. 

Die Ausstellung „Frauen in 
der Kunst“ mit rund 200 Ex-
ponaten ist täglich von 11 bis 
17 Uhr geöffnet.  BWB 

Internet 
https://www.ardmedia-
thek.de/video/mainto-
wer/maintower-vom-11-03-
2025/hr/OTQzMTM3NDEtYz-
k2ZC00YWFhLWEzZDItYT-
U1ZTFjM2Y4ODMz

Sendung in der ARD-Mediathek abrufbar

„Frauen in der Kunst“ 
im Maintower

SCHLÜCHTERN – Blut wird täg-
lich zur Behandlung von Pa-
tienten in Krankenhäusern 
benötigt. Der DRK-Blutspen-
dedienst appelliert an alle Un-
entschlossenen sich jetzt ei-
nen Termin zur Blutspende 
zu buchen.  
   Benötigt wird für eine Blut-
spende lediglich etwa eine 
Stunde Zeit. Abgenommen 
werden 500 Milliliter Blut. 
Den Flüssigkeitsverlust kann 
ein gesunder Körper ohne 
Probleme kurzfristig wieder 
ausgleichen. Wertvolles Plus: 
Wenige Wochen nach der ers-
ten Blutspende erfahren 

Spender ihre eigene Blut-
gruppe - eine Information, 
die im Notfall lebensrettend 
sein kann. In Schlüchtern be-
steht die Möglichkeit am 
Mittwoch, 2. April, in der Zeit 
von 15 Uhr bis 20 Uhr in der 
Stadthalle Blut zu spenden. 
Unter allen Blutspendern ver-
lost der DRK-Ortsverein 
Schlüchtern zwei Karten für 
ein Truck Stop-Konzert in Bad 
Orb. Termine können online 
unter Terminreservierungs-
system der DRK-Blutspende-
dienste oder telefonisch un-
ter 0800 11 949 11 gemacht 
werden.  BWB

Termine können online reserviert werden

Blutspendetermin in 
Stadthalle Schlüchtern
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Auf dem „Platz der tapferen und mutigen Frauen“ hatten sich zahlreiche Bürgerinnen und Bürger eingefunden, um die Namensgebung gebührend zu begleiten.  Foto: Petra Kloberdanz

SALMÜNSTER – Längst gehö-
ren die „Bienenfrauen“ auf 
dem Platz in der Frankfurter 
Straße/Ecke Rückmühlenweg 
zum Stadtbild von Salmüns-
ters Altstadt. Vor etwa 25 Jah-
ren von der Jagdgenossen-
schaft gestiftet, erinnern die 
drei Bronzefiguren an die 
tapferen Frauen von Sal-
münster, die im Dreißigjähri-
gen Krieg, anno 1646, Sal-
münster vor der Eroberung 
der Stadt durch berittene Sol-
daten bewahrt hatten, indem 
sie Bienenkörbe über die 
Stadtmauer auf die Angreifer 
warfen. Die aufgescheuchten 

Bienenvölker setzten den 
schwedischen Reitern derart 
zu, dass diese schleunigst die 
Flucht ergriffen. 

Immer wieder gerne wird 
diese Überlieferung aus ver-
gangener Zeit mit Stolz er-
zählt, und nun heißt der 
Platz offiziell „Platz der tap-
feren und mutigen Frauen“, 
Initiiert von den Vorsitzen-
den des Kunstvereins, des Ge-
nerationentreffs und des Ar-
chivs Frauenleben Dominika 
Macha, Heike Jänicke und 
Barbara Kruse, erhielt der 
Platz am Weltfrauentag un-
ter großer Beteiligung der 

Bürgerinnen und Bürger sei-
nen Namen. 

„Die drei Vereine haben es 
sich zur Aufgabe gemacht, 
Frauen sichtbar zu machen“, 
erklärte Barbara Kruse vom 
Archiv Frauenleben. Seit dem 
17. Jahrhundert gebe es viele 
mutige Frauen, so könne die 
Benennung eines Platzes nur 
der erste Schritt sein. Sie 
nannte die Hebamme Katha-
rina Bulling, die Tausenden 
Kindern auf die Welt gehol-
fen hatte, die erste Bäcker-
meisterin Uta Weismantel 
und Ilse Werder, die eine eige-
ne Kleinkunstbühne in Ka-

tholisch Willenroth etabliert 
hatte. 

Dominika Macha stellte die 
jungen Künstlerinnen ihres 
Kinderateliers vor, die beein-
druckende Werke zum The-
ma „Bienen“ gemalt hatten, 
denn neben den tapferen 
Frauen waren ja die stechen-
den Bienen mutige Helferin-
nen der tapferen Frauen ge-
wesen. 

Tapferkeit  stehe für Durch-
haltevermögen und Stand-
haftigkeit in schwierigen Si-
tuationen, während Mut eine 
bewusste Entscheidung zur 
Aktivität beinhalte, erläuter-

te sie den Unterschied zwi-
schen beiden Begriffen. 

„Die Gemeinschaft des Bie-
nenvolkes kann für die Soli-
darität unter uns Frauen ste-
hen“, sagte Dominika Macha. 
Dass Frauen zusammenhal-
ten könnten, zeige etwa die 
„me-too-Bewegung“, in der 
Frauen Übergriffe nicht er-
duldeten, sondern mutig auf-
begehrten. 

„In unserer heutigen Ge-
sellschaft gibt es viele He-
rausforderungen, die wir ge-
meinsam angehen müssen. 
Lasst uns die tapferen Frauen 
feiern, die sich in den Kampf 

stürzen, aber auch die muti-
gen Frauen, die uns daran er-
innern, dass Veränderung oft 
mit kleinen, leisen Schritten 
beginnt. Die Welt braucht 
mehr Frauen, die sowohl tap-
fer als auch mutig sind“, re-
sümierte Dominika Macha. 

Bürgermeister Dominik 
Brasch freute sich über den 
prägnanten Platz, der mit sei-
nem Namen nun Frauen wür-
digt, die mit ihrem ehrenamt-
lichen Engagement die Stadt 
geprägt haben. Dem Welt-
frauentag maß der Rathaus-
Chef „hier und weltweit“ gro-
ße Bedeutung zu. PK

Namensgebung am Weltfrauentag mit großer Resonanz

Platz erinnert nun an die tapferen und an die mutigen 
Frauen von Salmünster

Die evangelische und katholi-
sche Kirchengemeinde  hat-
ten zum Weltgebetstag in die 
Erlöserkirche nach Bad Soden 
eingeladen. Christinnen der 
Cookinseln, einer Inselgrup-
pe im Südpazifik, haben ein-
geladen, ihre positive Sicht-
weise zu teilen: Wir sind 
wunderbar geschaffen! und 
die Schöpfung mit uns.“ Die 
Gedanken und Texte der 
Frauen von den Cookinseln 
wurden beispielhaft an drei 
Frauen dargestellt, die aus ih-
rem Leben berichteten. Die 
Christinnen der Cookinseln 
sind stolz auf ihre Maorikul-
tur und Sprache, die während 
der Kolonialzeit unterdrückt 
gewesen war. Und so finden 
sich Maoriworte und Lieder 
in der Liturgie wieder. Mit Kia 

orana grüßen die Frauen – sie 
wünschen damit ein gutes 
und erfülltes Leben. Durch 
Lieder eines  Projektchores  
hat der Gottesdienst einen 
tollen musikalischen Rahmen 
erhalten.  Im Anschluss an 
den Gottesdienst stärkten 
sich die Gäste mit traditionel-
len Speisen von den Cookin-
seln. So gab es Rakau,  ein 
Mangoldgemüse, pinken 
Kartoffelsalat, Bananenbrot 
und Ingwerkuchen mit Ko-
kosmilchtopping. Der Welt-
gebetstag macht es sich zum 
Auftrag mit der Kollekte Pro-
jekte zu unterstützen, die 
Frauen und Kinder besonders 
in den Blick nehmen. In Bad 
Soden-Salmünster kam eine 
Kollekte von fast 600 Euro 
zusammen.  Foto: privat 

Stolz auf die Maorikultur

STERBFRITZ – Wie steht es um 
die ärztliche und die Apothe-
kenversorgung im Sinntal?  

Diese Frage treibt die Sinn-
talerinnen und Sinntaler um. 
Daher veranstaltet die CDU-
Fraktion am Dienstag, 25. 
März, um 19.30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle in Sterbfritz 
einen Informationsabend 
rund um diese Thema. Hier-
bei dreht sich alles darum, 
wie Sinntal mit Blick auf die 
medizinische Versorgung 

aufgestellt ist und welche Lö-
sungsmöglichkeiten es für 
die auf die Gemeinde zukom-
menden Herausforderungen 
gibt. 

Hierzu referiert neben 
Sinntals Bürgermeister Tho-
mas Henfling der Landrat des 
Vogelsbergkreises, Dr. Jens 
Mischak. Deren Perspektive 
wird durch die Beiträge von 
Dr. Ingo Roth (Hausärzte 
MKK) und Dr. Patricius Pilz 
(Arztpraxis Lebensbaum) um 

die medizinisch-ärztliche 
Sicht erweitert. Die Sicht der 
Apotheken wird von Marc 
Bauer vertreten. 

Dabei sollen mögliche Mo-
delle der ärztlichen Versor-
gung im Sinntal vorgestellt 
und in einer Podiumsdiskus-
sion besprochen werden. Ein 
im Anschluss stattfindender 
Umtrunk gibt die Möglich-
keit zum Netzwerken und 
sich mit den Experten auszu-
tauschen. BWB

CDU-Fraktion lädt ein 

Podiumsdiskussion zur ärztlichen 
Versorgung in Sinntal

SCHLÜCHTERN – Der SPD-Orts-
verein Schlüchtern veranstal-
tet am Donnerstag, 27. März, 

um 19.30 Uhr einen medizini-
schen Vortrag über Beschwer-
den im Magen-Darm-Trakt 
im Kultur- und Begegnungs-
zentrum (KuBe). Referent ist 
Prof. Dr. Daniel Jaspersen.  
Die Veranstaltung ist kosten-
frei. BWB

Medizinischer 
Vortrag 

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Der beliebte Sonntagsmarkt 
am Blauen Platz in Bad So-
den-Salmünster ist Anfang 
März bei strahlendem Son-
nenschein in seine fünfte Sai-
son gestartet. Jeden ersten 
Sonntag im Monat, von März 
bis Oktober, bietet der Markt 
ein abwechslungsreiches An-
gebot für Besucher aus der 
Region und darüber hinaus. 

Zur feierlichen Eröffnung 
begrüßten die erste Vorsit-
zende des Vereins für Touris-
mus und Wirtschaftsförde-
rung (VTW), Maike Ovens, 
Bürgermeister Dominik 
Brasch, die Erste Stadträtin 
und zweite Vorsitzende des 
VTW, Birgit Enders-Jacob, so-
wie Marktleiter Christoph 
Lesser von der „Spezerei“ die 
Besucher und Marktbeschi-
cker. 

Bürgermeister Dominik 
Brasch betonte in seiner Er-
öffnungsrede die Bedeutung 
des Marktes für das Stadtle-
ben: „Der Sonntagsmarkt hat 
sich in den letzten Jahren zu 
einem echten Publikums-
magneten entwickelt. Er 
bringt Menschen zusammen, 
stärkt die lokale Wirtschaft 
und trägt zur Attraktivität 
unserer Stadt bei.” Maike 
Ovens unterstrich die positi-
ve Entwicklung des Marktes: 
„Fünf Jahre Sonntagsmarkt – 
das ist ein Erfolg, der ohne 
das Engagement der Händler 
und die Treue der Besucher 
nicht möglich gewesen wäre. 
Wir freuen uns, wenn der 
Markt auch in dieser Saison 

wieder zahlreiche Gäste an-
zieht.” Ein besonderes Merk-
mal des Marktes ist die Mi-
schung aus Beständigkeit 
und Wandel. Marktleiter 
Christoph Lesser hob hervor, 
dass einige Händler seit der 
ersten Stunde dabei sind, 
während andere regelmäßig 
neu hinzukommen.  

 Diese Dynamik sorge da-
für, dass das Angebot immer 
wieder frisch und spannend 
bleibe. „Wir haben eine wun-
derbare Mischung aus etab-
lierten Marktständen und 
neuen Beschickern. Das sorgt 
für Abwechslung und macht 
den Markt auch für Stamm-
gäste immer wieder interes-

sant”, so Lesser. 
Zum Auftakt der fünften 

Saison gab es jüngst neben 
viel Sonnenschein, der viele 
hundert Besucher nach Bad 
Soden lockte, für alle Markt-
beschicker eine kleine Über-
raschung: Die Veranstalter 
überreichten ihnen als Zei-
chen der Anerkennung für 
ihre Treue und ihr Engage-
ment ein schönes Blumenprä-
sent. „Unsere Händler sind 
das Herz des Marktes, ohne 
sie wäre dieser Erfolg nicht 
möglich. Mit dieser Geste 
möchten wir ihnen unseren 
Dank aussprechen”, sagte 
Birgit Enders-Jacob bei der 
Übergabe. 

Seit seiner Gründung im 
Jahr 2020 hat sich der Sonn-
tagsmarkt zu einer festen In-
stitution entwickelt. Besu-
cher schätzen das vielfältige 
Angebot regionaler Produkte, 
handwerklicher Erzeugnisse 
und kulinarischer Köstlich-
keiten.  

Der nächste Sonntags-
markt am Blauen Platz findet 
am 6. April statt. Besucher 
können sich auf eine große 
Auswahl an frischen Produk-
ten, Kunsthandwerk und gas-
tronomischen Spezialitäten 
freuen.   BWB 

Internet 
vtw-bss.de

Fünf Jahre Sonntagsmarkt am Blauen Platz

Regionale Produkte und 
kulinarische Köstlichkeiten

Sie überreichten den Marktbeschickern einen kleinen Blumengruß: Maike Ovens (von links), 
Bürgermeister Dominik Brasch, Birgit Enders-Jacob, Christoph Lesser und Martina Jobst, Leite-
rin der VTW-Geschäftsstelle. Foto: Verein 

SALMÜNSTER –  Die moderne 
Praxis für Podologie „Podo-
metik“ bereichert das Ge-
sundheitsangebot in der 
Kurstadt. Die beiden ausgebil-
deten Podologinnen Lena 
Mohr und Melanie Böck eröff-
neten ihre Praxis „Podome-
tik“ im Wiesenauweg 3.  
    Nach Abschluss ihrer drei-
jährigen Ausbildung zu Podo-
loginnen wagten die beiden 
Fachfrauen, die sich in der 
Ausbildungszeit kennenge-
lernt hatten, den Weg in die 
Selbstständigkeit. Lena Mohr 
hatte zuvor elf Jahre lang an 
gleicher Stelle im Kosmetik- 
und Fußpflegestudio ihrer 
Mutter Susanne Hofmann-
Mohr gearbeitet. Nun ist die-
se froh ihre Praxis an die jün-
gere Generation weitergeben 
zu können. Allerdings behan-
delt Susanne Hofmann-Mohr 
auch weiterhin ihre Stamm-
kunden. Die Praxis „Podome-
tik“ hat eine Kassenzulas-

sung, kann also direkt mit 
den Krankenkassen abrech-
nen, und akzeptiert sowohl 
Privat- als auch Heilmittelver-
ordnungen.  Lena Mohr und 
Melanie Böck behandeln in 
ihrer Praxis für Fußheilkun-
de Patienten mit Diabetes, Po-
lyneuropathie, also Empfin-
dungsstörungen in den Fü-
ßen, sowie Querschnittssyn-
drom.  Eine Behandlung mit 
Nagelkorrekturspangen bei 
eingewachsenen Nägeln ver-
hindere möglicherweise so-
gar eine Operation. Eine sol-
che Behandlung könne, etwa 
bei Entzündungen, vom Arzt 
verschrieben werden.  Auch 
eine begleitende Therapie bei 
Nagelpilz gehöre zur Behand-
lung der Podologinnen, erläu-
terte Mohr. 

Wertvoll seien die Einbli-
cke in Diabetologie, Dermato-
logie und Orthopädie, die zur 
Ausbildung gehören. Stolz 
sind die beiden Fachfrauen 

auf ihren neu eingerichteten 
Hygienebereich. Neben der 
Dokumentationspflicht be-
stünden hohe Anforderun-

gen an die Hygiene. Die In-
strumente werden mittels ei-
nes Siegelnahtgeräts einge-
schweißt und in einem Auto-
clav sterilisiert, danach er-
hielten sie eine Prüfnummer 
und ein Ablaufdatum, ver-
gleichbar mit dem Vorgehen 
für eine Operation, erklärten 
die Podologinnen. Für podo-
logische Behandlungen gibt 
es in der Praxis „Podometik“ 
derzeit noch Kapazität. Ter-
minvereinbarungen sind tele-
fonisch  möglich.  PK  

Terminvereinbarung 
Telefon: (06056) 1503 

Praxis für Podologie „Podometik“ in Salmünster eröffnet 

Hohe Anforderungen an die Hygiene

Die ausgebildeten Podologinnen Lena Mohr und Melanie Böck (Mitte von rechts) eröffneten ih-
re Praxis „Podometik“ in Salmünster. Bürgermeister Dominik Brasch und Erste Stadträtin Bir-
git Enders-Jacob gratulierten zur Eröffnung. Foto: Petra Kloberdanz

Apothekendienste: 22. 
März: Kurpark-Apotheke 
(Bad Orb) und Alte Apothe-
ke (Flieden), 23. März: Ro-
sen-Apotheke (Wächters-
bach) und Apotheke in Gre-
benhain, 24. März: Kalbach-
Apotheke (Kalbach), 25. 
März: Taubengarten-Apo-
theke (Gelnhausen) und 
Sonnen-Apotheke (Künzell), 
26. März: Lotichius-Apothe-
ke (Schlüchtern) und Mari-
en-Apotheke (Bieberge-
münd), 27. März: Vogels-
berg-Apotheke (Brachttal), 
28. März: Schwan-Apotheke 
(Bad Brückenau), Rhön-Apo-
theke (Eichenzell) und Lö-
wen-Apotheke (Gründau), 
29. März: Apotheke Freien-
steinau und Hof-Apotheke 
(Wächtersbach), 30. März: 
Triangulum-Apotheke 
(Gelnhausen) und Löwen-
Apotheke (Sterbfritz) und 
Rathaus-Apotheke (Bad Brü-
ckenau). 
   
Ärztliche Notdienste: Der 

Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig.  
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste

Derzeit gibt es noch     
Kapazität

Anzeige

BAD SODEN – Das Netzwerk 
für Gesundheit Main-Kinzig 
bietet am  Dienstag, 8. April, 
um 18.30 Uhr die nächste 
kostenfreie Veranstaltung an.  

Im Besprechungszimmer 
der Spessart Therme Bad So-
den findet der Taping-Work-
shop „Venetzt! – So klebst du 
deinen Schmerz einfach weg“ 

statt. Teilnehmer lernen, wie 
sie Kinesio-Tapes bei Verlet-
zungen, Schmerzen oder zur 
Prävention für verschiedene 
Körperregionen  anwenden. 
Es wird gebeten, bequeme 
Kleidung mitzubringen.   BWB 

Anmeldung 
info@nfg-mkk.de 

Workshop in der Spessart Therme

Kinesio-Tapes richtig 
anwenden
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Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.de
Dolce Vita Reiseclub · Inhaber Markus Sarközy
Fuldaer Str. 3-5 · 36119 Neuhof bei Fulda · Fax. 06655-9110784 · dolcevita-reiseclub@t-online.de

Jetzt kostenlos unseren aktuellen
Katalog anfordern Buchen Sie

Ihre Reise
auch online!

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-
Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anrei-
setag
• 4 x Übernachtung im DZ, im schönen
Hotel LAS bei Schreiberau
• Alle Zimmer verfügen über
Bad/DU/WC, Telefon, W-LAN und
SAT-TV
• 4 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• 4 x Abendessen als Abendbuffet
• 1 x großer Abschlußabend mit Live-
Musik und Tanz
• Möglichkeit zu schönen Ausflügen in
die Region
• Kostenfreie Nutzung des Hallenba-
des
• Gratis W-LAN im Hotel

Weitere Eintrittsgelder nicht enthalten

www.dolcevita-reiseclub.de

1. Tag: Anreise ins schöne Riesengebirge
nach Schlesien
Abfahrt am frühen
Morgen in unserem
bequemen Fernreise-
bus mit Bordservice
und einem Sektbegrüßungsfrühstück über
die Autobahn Fulda - Eisenach – Gera -
Dresden - Görlitz zur polnischen Grenze und
wir erreichenmit ausreichend Pausen unse-
ren Übernachtungsort bei Schreiberau in
Schlesien und unser beliebtes Hotel „LAS“.
Das Hotel verfügt über Rezeption, Lifts, Res-
taurant, gemütliche Hotelbar, Sauna und
Hallenbad. Alle Zimmer sind mit
Bad/DU/WC, Telefon und Sat-TV ausgestat-
tet. Das Abendessen nehmen wir vom
Abendbuffet ein. Übernachtung.

2. bis 4. Tag: Urlaub im Riesengebirge
Jeden Morgen genießen Sie das reichhalti-

ge Frühstücksbuffet
und Abends ein
Abendbuffet. Am 3.
Abend findet unser

großer Abschlußabend mit Live-Musik und
Tanz statt.
Während unseres Aufenthaltes bieten
wir gegen Aufpreis folgende Aus-
flüge an:

a) Große Riesengebirgs-
rundfahrt: Stationen unseres
Ausfluges sind u.a. die be-
rühmte norwegische Stabkir-
che Wang aus dem 13. Jhd., die
Friedrich Wilhelm IV. in Kar-

pacz/Krummhübel er-
bauen ließ. Möglichkeit zur Auf-
fahrt (nur bei guter Witterung
und Sicht) mit der Gondelbahn
auf die kleine Koppe und wir
genießen die Aussicht auf die
Schneekoppe, dem höchsten
Berg des Riesengebirges. Durch
malerische Dörfer, wo vor Jahr-
hunderten die schlesischen
„Laboranten“ ihre Kräuter ge-
sammelt haben und an der ge-
heimnisvollen Burgruine Kynast

vorbei, geht die Route weiter nach Szklars-
ka/Schreiberau. Ein kurzer Spaziergang
zum Kochelfall beendet unseren Ausflug,
bevor wir wieder das Hotel erreichen.
b) Tagesausflug nach Schweidnitz und
Breslau
Nach dem Frühstücksbuffet Fahrt durch
die herrliche Gebirgslandschaft zunächst

nach Schweidnitz. Dort Möglichkeit
zum Besuch der berühmten Frie-
denskirche, die zu UNESCO
Welterbe erklärt wurde. Da-
nach Weiterfahrt nach Bres-
lau. Hier lernen Sie bei einer
Stadtrundfahrt die Haupt-
stadt Niederschlesiens ken-
nen. Sie sehen alle wich-

tigsten Sehen
keiten, wie die

hunderthalle, die Kirch
der ehemaligen Dom
insel, die Universität
und den Breslauer Ring
mit dem gotischen Rat-
haus, bevor Sie auf ei-
gene Faust die Stadt
erkunden können.
Rückfahrt zum Hotel.
c) Ausflug Hirschberg
Jauer und das Tal
Schlösser

Frühstücksbuffet im Ho-
tel. Danach erkunden wir
heute die Stadt Hirsch-
berg mit einem der
schönsten Marktplätze
unter kundiger Leitung bei einem geführ-
ten Rundgang. Danach Weiterfahrt nach
Jauer. Auch hier gibt es eine schöne Frie-
denskirche zu sehen. Eine Panoramafahrt
durch das Tal der Schlösser beschließt un-
seren Tag.
Alle Ausflüge werden von unserer örtlichen
fachkundigen Reiseleitung begleitet und
kommentiert. Kosten je Ausflug zwischen
€ 45,- und € 55,- p.P. - buchbar vor Ort
ohne Eintritte.

eimreise
einmal lockt das
ere Frühstücks-
ffet im Hotel.

Wir verlassen un-
ser Hotel und
beginnen unse-
re geruhsame
Heimreise. Über
Görlitz - Dresden
eht es zurück in
sere Heimat-
Rückkunft im
es Abends.

01.05. bis 05.05.2025
(1. Mai Feiertag)Tage

5

Schnell
buchen und
sich einen der
begehrten
Plätze
sichern!

f

g

Kurzfristiges Sonderangebot nicht im Katalog enthalten:

hen alle wich
swürdig-
Jahr-
hen
m-
t

-
der

5. Tag: He
Noch e
leck
bu
W
s
b

H
G
ge
uns

orte.
Laufe d

Aktionspreis nur

€ 349 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 89 €

AKTIONSREISE Schlesien und Riesengebirge

Nordfriesischer Inselzauber
mit Sylt, Hallig Hooge und Föhr
1. Tag: Anreise nach Dagebüll -
Nordfriesland
Morgens Anreise
in unserem Dol-
ce-Vita-Premi-
u m - C l a s s
Fernreisebus
mit Bordser-
vice und einem
Sektbegrüßungsfrühstück und An-
reise über die Autobahn nach
Nordfriesland. Wir wohnen im
schönen 3-Sterne Hotel Neuwarft
in Dagebüll. Das privat geführte
Haus mit Familientradition verfügt
über ein gemütliches Restaurant,
Lift und Hotelbar. Alle Zimmer
sind mit Bad/DU/WC, Haartrock-
ner, Telefon, W-LAN, Radio und
Flatscreen-Sat-TV ausgestattet.
Begrüßungsgetränk. Abendessen
als Abendbuffet mit Vorsuppe,
Hauptgang und Dessert. Rest des
Tages zur freien Verfügung. Wie
wäre es mit einem ersten Spazier-
gang durch den Ort?

2. Tag: Insel Sylt - Jetset pur
Gut gestärkt fahren vom reichhal-
tigen Frühstücksbuffet fahren wir
von Niebüll aus mit unserem Bus
und dem DB Auto-Zug über den
Hindenburgdamm auf die Insel
Sylt. Breite, kilometerlange Strän-
de mit feinstem weißem Sand, ei-
ne herrliche Brandung, Dünen-
landschaften und reetgedeckte
Friesenhäuser prägen das Bild der
nördlichsten deutschen Insel. Un-
ser Reiseleiter erwartet Sie zur In-
selrundfahrt, bei der Sie u.a. Kam-
pen, Keitum, Rantum und natür-
lich auch Westerland kennen ler-
nen. Danach bleibt Zeit zu einem
Bummel auf eigene Faust. Wie wä-
re es mit einem Besuch bei Gosch
Sylt? Rückfahrt mit unserem Bus
ab List mit der Fähre auf die Insel
Römö. Von hier aus fahren wir

durch Dänemark zurück nach Da-
gebüll. Abendessen und Über-

nachtung.

3. Tag: Hallig
Hooge
Nach dem
reichhalt i-
gen Früh-

stück geht es heute auf die Hal-
ligen, Marschinseln, die eine ganz
besondere Atmosphäre haben
und Theodor Storm zu seiner No-
velle „Der Schimmelreiter“ inspi-
rierten. Von Schlüttsiel aus
fahren Sie mit dem
Schiff durch das nord-
friesische Watten-
meer zur Hallig Hoo-
ge, der zweitgrößten
Hallig. Hier unter-
nehmen Sie eine
Planwagenfahrt, be-
sichtigen die Hallig-Kir-
che, besuchen das Sturmflut-
kino und haben Gelegenheit zum
Mittagessen in einem der zahlrei-
chen Restaurants. Freie Verfügung
bis zur Rückfahrt mit dem Schiff
nach Schlüttsiel und mit dem Bus
zurück ins Hotel. Abendessen und
Übernachtung.

4. Tag: Insel Föhr
- die friesische
Karibik
Nach dem Früh-
stücksbuffet ler-
nen Sie die Insel
Föhr mit ihren ki-
lometerlangen
weißen Stränden
und mildem Kli-
ma kennen. Heu-
te bleibt der Bus
stehen. Wir lau-
fen kurz vom Ho-
tel zum Schiffs-
anleger der Wy-

ker Dampfschiffsreederei, mit der
Sie nach Wyk auf Föhr übersetzen.
Hier starten Sie zur Inselrundfahrt
mit einem örtlichen Inselbus mit
vielen interessanten Erklärungen
der einzelnen Orte und der Insel.
Danach bleibt genügend Zeit für
einen Strandbummel oder zum
Flanieren an der Wyker Promena-
de. Rückkehr am späten Nachmit-
tag mit dem Schiff nach Dagebüll.
Abendessen und Übernachtung.

5. Tag Heimreise
Nach dem Frühstücksbuffet

heißt es Abschied neh-
men. Wir treten die
Rückreise an. Rück-
kehr im Laufe des
Abends in den Hei-
matorten.

09.05. bis 13.05.2025

29.06. bis 03.07.2025

13.08. bis 17.08.2025

17.09. bis 21.09.2025
Tage
5

Leistungen

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 4 x Übernachtung im DZ, im familiär geführten 3-
Sterne Hotel Neuwarft in Dagebüll
• Alle Zimmer sind gemütlich eingerichtet und ver-
fügen über Bad/DU/WC, Haartrockner, Telefon, Ra-
dio und Flatscreen-Sat-TV
• 1 x Begrüßungsgetränk
• 4 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
• 4 x Abendessen als Abendbuffet (Vorsuppe, Haupt-
gerichte, Dessert)
• 1 x Tagesausflug auf die Insel Sylt inkl. Fahrt mit dem
DB Autozug Niebüll-Westerland und Fährüberfahrt
Insel Sylt Römö (oder umgekehrt) und Reiseleitung
für die Inselrundfahrt Sylt
• 1 x Ausflug Hallig Hooge inkl. Reiseleitung und Fähr-
überfahrt ab/bis Schlüttsiel, Planwagenfahrt, Hallig-
Kirche und Sturmflutkino
• 1 x Tagesausflug auf die Insel Föhr inkl. Fährüber-
fahrt ab/bis Dagebüll und Inselrundfahrt mit einem
örtlichen Inselbus

Leistungen

1. Tag: Anreise Mecklenburgische
Seenplatte
Abfahrt am frühen Morgen in un-
serer Dolce-Vita Premium Class
mit Bord-
service
und ei-
n e m
S e k t -
begrüßungsfrühstück nach Mirow
in unser schönes Strandhotel di-
rekt am See gelegen. Alle Zimmer
verfügen über Bad/DU/WC, Tele-
fon und Sat-TV. Zimmerverteilung.
Abendessen und Übernachtung.

2. Tag: Ausflug Mecklenburgische
Seenplatte
Nach dem reichhaltigen Früh-
stücksbuffet unternehmen wir
heute eine geführte Rundfahrt
durch die Mecklenburgische Seen-
platte. Heute steht eine Fahrt an
die Müritz, dem größten Binnen-
see Norddeutschlands, auch
„Mecklenburgisches Meer” ge-
nannt, auf dem Programm. 5-
Seenfahrt mit dem Schiff von Mal-
chow bis nach Waren Anschlie-
ßend erkunden Sie Waren, das
touristische Zentrum der Meck-
lenburger Seenplatte. Wir besu-
chen wir das Müritzeum mit
Deutschlands größtem Süßwas-
seraquarium und Museumsgarten
in Waren und erleben Deutsch-
lands größte Binnenseelandschaft
hautnah. In diesem Haus der 1000
Seen sehen wir alle Besonderhei-
ten der Mecklenburgischen Seen-
platte (Eintritt im Preis inklusive).
Nach einem erlebnisreichen Tag
Rückfahrt zum Hotel. Abendessen
und Übernachtung.

3. Tag: Rundfahrt Mecklenburg
mit Rheinsberg, Stechlinsee und
Neubrandenburg
Am heutigen Tag erwartet Sie eine

schöne Rundfahrt durch die viel-
fältige Mecklenburgische Seen-
platte. Ihren ersten Zwischenstopp
machen Sie in Rheinsberg. Das

Herzstück
der Stadt
ist das
prunkvol-
le Schloss,

welches sich eindrucksvoll in die
Landschaft mit dem See einfügt.
Die Busfahrt führt Sie durch zahl-
reiche Alleen und nach einer Na-
turreichen Fahrt erreichen
Sie den Stechlinsee. Hier
erwartet Sie ein Aus-
flugsziel in unberührter
Natur. Weiter geht es
nach Himmelpfort, wo
Sie das Weihnachts-
postamt besichtigen. Zu-
dem sehen Sie die Wohn-
stube des Weihnachtsmannes. Ab-
schluß des Tages bildet der Be-
such von Neubrandenburg. Die
Stadt hat eine der am Besten er-
haltenen Stadtmauern
aus der Backsteingotik.
Diese ist dominiert von
vier mittelalterlichen
Stadttoren und ist so
auch als Stadt der vier
Tore bekannt. Nach einem
ereignisreichen Tag fah-
ren Sie zurück nach Mi-
row. Abendessen und
Übernachtung.

4. Tag: Ausflug Mecklen-
burgische Schweiz
Heute fahren Sie übers
flache Land nach Röbel.
Bummel durch den Ort
und Fotostopp am Hafen.
Weiter geht es nach Bol-
lewick und damit zur
größten Feldsteinscheune
Deutschlands. 1881 von
Baron von Langermann

zu Erlenkamp und Spitzkuhn er-
baut, misst Sie 125 Meter in der
Länge und 34 Meter in der Breite.
Noch bis 1991 bewohnt von 650
Kühen, beherbergt sie heute auf 3
Etagen und 10.000 qm unzählige
Werkstätten, Ateliers und Ge-
schäfte mit regionalen Produkten
– auch Lebensmittel, Bio-Produkte
und Käse. Freuen Sie sich auf
deutsche Handarbeit. Aufenthalt.
Möglichkeit zum Mittagessen im
Scheunenrestaurant. Den Ab-

schluss des Tages bildet der
Besuch von Mirow. Bum-
mel vorbei an der baro-
cken Schlossanlage bis
zur Liebesinsel. Rück-
fahrt zum Hotel.
Abendessen und Über-

nachtung.

5. Tag: Mirow - Heimreise
Nach dem ausgiebigen Früh-
stücksbuffet treten wir die geruh-
same Heimreise an.

Aktionspreis nur

€ 799 p. P. im DZ/HP

EZ-Zuschlag: (max. 5 pro Gruppe) € 79,-
DZ zur Alleinbenutzung: € 169,-

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 4 x Übernachtung im DZ, im sehr guten
Strandhotel Mirow, direkt am Ufer des Mi-
rowsee gelegen
• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Sitzecke und
Sat-TV
• W-LAN im Hotel
• 4 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
kalt/warm
• 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü oder Buf-
fet nach Wahl des Küchenchefs
• 1 x Ausflug Mecklenburgische Seenplatte
mit Ganztagesreiseleiter
• 1 x 5-Seen-Schifffahrt von Malchow bis
nach Waren
• 1 x Eintritt und Führung im MÜRITZEM in
Waren
• 1 x Ausflug Mecklenburg mit Rheinsberg,
Stechlinsee, Himmelpfort und Neubran-
denburg
• 1 x Ausflug Mecklenburgische Schweiz inkl.
Bummel durch Röbel, Besuch der Feld-
scheune Bollewick und Bummel durch Mi-
row mit Reiseleitung

Leistungen

Aktionspreis nur

€ 699 p. P. im DZ

EZ-Zuschlag: € 105,-

04.05. bis 08.05.2025 oder

14.09. bis 18.09.2025Tage
5

Schönes
familiär
geführtes
Haus

mit guter
Küche!

Mecklenburgische
Seenplatte „Königstour“
Im wunderbaren Strandhotel Mirow am Ufer des Mirower See

2025
wieder im

Hotel Neuwarft
in Dagebüll!
Seit Jahren
begeisterte
Gäste!

SCHNELL ANMELDEN
- früh ausgebucht!

Zustiegsmöglichkeiten:

Schlüchtern Autohof, Steinau Netto Parkplatz,

Neuhof Bahnhof Bushaltestelle, Flieden

Buswendeplatz in der Aue,

Bad Soden-Salmünster Bahnhof,

Bad Orb Busbahnhof, Wächtersbach Bahnhof

Haustürabholung möglich!
Weitere Zustiege: siehe Katalog!
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Neuwahlen und Ehrungen standen im Mittelpunkt der Jahres-
hauptversammlung, zu der die Freiwillige Feuerwehr Wei-
chersbach in das örtliche  Dorfgemeinschaftshaus eingeladen 
hatte. Die Wahlen brachten folgendes Ergebnis: 1. Vorsitzen-
der: Harald Zeller, 2. Vorsitzender: Marcel Bohnert, 3. Vorsit-
zender: Edgar Bergmann; Beisitzer: Mika Bergmann, Heiko 
Föller, Thorsten Müller, Markus Föller, Hans-Georg Föller;  
Kassiererin: Laura Baier; Schriftführerin: Karina Weitzel;  
Kassenprüfer: Mario Jordan, Thomas Gärtner; Ehren- und Al-
terspräsident: Willi Böhm, Fritz Gärtner. Geehrt wurden: für 

25 Jahre: Sabrina Baier, Frank Dörpfeld, Karl-Heinz Elm, Birgit 
Elm-Grösch, Daniel Blum, Michael Kress, Jan Möller (alle drei 
nicht anwesend); für 40 Jahre: Thorsten Müller, Hubert Sonza-
Reorda, Manfred Strott; für 50 Jahre: Richard Ape, Willi 
Böhm, Hans-Adam Elsässer, Matthias Föller, Hans-Rudolf 
Friedrich, Hans-Georg Glock, Hans-Georg Ochs, Reinhold 
Strott, Friedhelm Zeber, Rudolf Fuchs, Wolfgang Glock, Willi 
Ochs (alle drei nicht anwesend); für 60 Jahre: Georg Hölzer 
(nicht anwesend). Unsere Bilder zeigen den Vorstand (oben) 
und die Geehrten (unten). Foto: Feuerwehr

Neuwahlen und Ehrungen im Mittelpunkt der Versammlung

STEINAU – Gerettete Lebens-
mittel abholen, sortieren, in 
Körbe verteilen und an Be-
dürftige ausgeben: 16 Auszu-
bildende des Schlüchterner 
Bauunternehmens Jökel, der 
Kreissparkasse Schlüchtern 
sowie des Einzelhandels Ede-
ka Habig haben genau das ge-
tan, um die Tafel im Bergwin-
kel zu unterstützen. Die drei 
Unternehmen bilden zusam-
men die JES-Kooperation, in 
der soziales Engagement ein 
wichtiger Pfeiler ist. Die Aus-
zubildenden von Jökel haben 
nicht nur mit angepackt, son-
dern zusätzlich kostenfrei 
neue Wände gemauert. „Eine 
tolle Aktion“, freute sich 
Günther Fecht, Vorsitzender 
der Tafel im Bergwinkel, bei 
der Abschlussveranstaltung. 
Bei der Tafel im Bergwinkel 
ist immer Hilfe gefragt. Wö-
chentlich werden für 840 
Menschen 320 Körbe mit ge-
retteten Lebensmitteln ge-
packt, die anschließend an 
den vier Ausgabestellen in 
Schlüchtern, Sterbfritz, Bad 
Soden-Salmünster und Stei-
nau an der Straße verteilt 
werden. Die Auszubildenden 
der drei JES-Unternehmen 
haben in den Sommerferien 
jeweils einen Tag mit ange-

packt und berichten von ei-
nem Perspektivenwechsel. 
Enes Cakovic, der sich beim 
Bauunternehmen Jökel zum 
Straßenbauer ausbilden lässt, 
sagte: „Ich habe großen Res-
pekt vor jedem freiwilligen 
Helfer. Mir hat die Aktion vor 
Augen geführt, wie wichtig 
ehrenamtliches Engagement 
für unsere Gesellschaft ist.“ 
Torsten Priemer ist Vor-
standsvorsitzender der Kreis-
sparkasse Schlüchtern und 
stolz darauf, dass sich nach 
dem Aufruf der JES-Unter-
nehmen so viele Auszubil-
dende freiwillig angemeldet 
hatten: „Es war bei allen eine 
Neugier da, was bei der Tafel 
eigentlich passiert. Die hohe 
Bereitschaft, sich an der Akti-
on zu beteiligen, zeigt uns, 
dass wir unseren Azubis diese 
Möglichkeit auch in den 
nächsten Jahren bieten soll-
ten.“ Von Jökel haben insge-
samt acht junge Menschen 
mitgemacht, von der Spar-
kasse sowie von Edeka Habig 
jeweils vier. Meral Kandzia 
macht aktuell ihre Ausbil-
dung zur integrierten Han-
delsfachwirtin bei Edeka Ha-
big und hat in ihrer Lehrzeit 
bereits viele Paletten mit Le-
bensmitteln für die Tafel im 

Bergwinkel zusammenge-
stellt. Sie sagte: „Jetzt mitzu-
bekommen, wie die Körbe 
vorbereitet und verteilt wer-
den, war für mich eine tolle 
Erfahrung.“ Und Magnus Op-
sahl, angehender Bankkauf-
mann bei der Kreissparkasse 
Schlüchtern, ergänzte: „Ich 
werde nie vergessen, wie 
groß die Freude der Bedürfti-
gen war, als sie ihre Kiste in 
den Händen hielten.“  
   Und wie lief der Tag bei der 
Tafel für die Auszubildenden 
genau ab? Morgens holten sie 
gemeinsam mit ehrenamtli-
chen Tafel-Helfern Lebens-
mittel in den Supermärkten 
ab, die sie schließlich in der 
Zentrale in Steinau sortier-
ten. „Lebensmittel, die nicht 
mehr gut waren, haben wir 
aussortiert, den Rest auf Kör-
be verteilt und zu den Ausga-
bestellen gebracht“, erinnert 
sich Enes Cakovic von Jökel 
Bau. Die Jökel-Azubis haben 
unter der Leitung von Ausbil-
der Andreas Walther darüber 
hinaus sogar noch f leißig ge-
mauert, um die großen Tore 
des ehemaligen Feuerwehr-
gebäudes, in der die Tafel ih-
ren Sitz hat, zu verschließen. 
Günther Fecht: „Jetzt passt 
das Gebäude deutlich besser 

zu unseren Anforderungen – 
und bei der Ausgabe wird es 
jetzt auch nicht mehr so 
kalt.“ Seinen Dank sprach 
Fecht auch der Kreissparkas-
se, die regelmäßig Geld spen-
det, und Edeka Habig für die 
Beisteuerung der Lebensmit-
tel aus: „Jeder geleistete Bei-
trag hat eine noch viel tiefer 
reichende Bedeutung. Mit je-
der Spende werden Menschen 
gerettet.“ Auch Bürgermeis-
ter Christian Zimmermann 
zeigte sich begeistert von der 
Aktion und lud die Auszubil-
denden mit ihren Gruppen-
leitern zur nächsten Resi-
denzmahlzeit ein: „Das Enga-
gement soll mit einer Urkun-
de gewürdigt werden. Jeder 
soll sehen, welch hilfsbereite 
junge Menschen wir im Berg-
winkel haben.“ Ob dieses Pro-
jekt ein fester Bestandteil der 
JES-Initiative wird, ist noch 
nicht final entschieden. Mat-
thias Zarse, Prokurist bei Jö-
kel Bau, ist stark dafür. Er 
sagte abschließend: „Wir ha-
ben von allen Seiten zurück-
gemeldet bekommen, dass 
dieser Tag ein einmaliges und 
auch prägendes Erlebnis war. 
Wir danken der Tafel im 
Bergwinkel für diese Chan-
ce.“  BWB

Auszubildende der JES-Kooperation unterstützen Tafel im Bergwinkel 

„Habe großen Respekt vor jedem 
freiwilligen Helfer“

Über die Unterstützung der Tafel im Bergwinkel freuten sich unter anderem Tafel-Vorsitzender Günter Fecht (Zweiter von 
rechts) und das gesamte Team.  Fotonachweis: Bensing & Reith 

HINTERSTEINAU – Die Wander-
freunde Hintersteinau tref-
fen sich am Sonntag, 23. 
März, zu einer Rundwande-
rung. Los geht es um 13 Uhr 
am Friedhof in Wallroth. Auf 
der sieben Kilometer langen 
Strecke ist eine Rast mit Kaf-
fee und Kuchen an der Grill-
hütte Wallroth vorgesehen. 
Geführt wird die Tour von 
Christel Müller und Ingrid 
Schlingloff. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig.  BWB

Rundwanderung 
bei Wallroth

WEIPERZ – Die Jahreshaupt-
versammlung der Jagdgenos-
senschaft Weiperz findet am  
Samstag, 22. März, um 20.15 
Uhr in der Gastwirtschaft 
Döppler-Gärtner statt.  Auf 
der Tagesordnung stehen un-
ter anderem Jahresberichte 
und der Beschluss über die 
Verwendung des Jagdpacht-
erlöses. An die Versammlung 
schließt sich ein gemütliches 
Beisammensein an. BWB

Jagdgenossen 
Weiperz laden ein

SCHLÜCHTERN – Der Ortsbei-
rat Schlüchtern-Innenstadt  
berät in einer Sitzung am 
Montag, 24. März, um 19.30 
Uhr in der Stadthalle unter 
anderem über das Budget für 
das Gremium in 2025.  BWB

Budget auf der 
Tagesordnung

HUTTEN – Die Neuwahl des 
Vorstandes und des Genos-
senschaftsausschusses sowie 
die Beschlussfassung des neu-
en Jagdkatasters – das sind ei-
nige der Punkte auf der Ta-
gesordnung der Jahreshaupt-
versammlung, zu der sich die 
Jagdgenossen Hutten am 
Samstag, 29. März, treffen. 
Die Versammlung beginnt 
um 19.30 Uhr in der Gaststät-
te Zur alten Post. BWB

Neues 
Jagdkataster
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Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus
Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44
36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Am Stockgraben 2, 36119 Neuhof

t 06655 - 9115480

www.isotec-gloeckle.de

?
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Ihr Kontakt für Familienanzeigen

Obertorstraße 16 | 36381 Schlüchtern
Geschaeftsstelle@Kinzigtal-Nachrichten.de
06661-96 56 11

• Anzeigenannahme: Mo - Fr, 9-18 Uhr
• Anzeigenschluss: Mi, 12 Uhr

STEINAU – Wie klang Steinau 
früher? Welche Geschichten 
haben seine Bewohner er-
lebt? Und was macht die 
Stadt so besonders? 

Antworten auf diese Fragen 
gibt der neue Podcast „Unser 
Steinau“, ein gemeinsames 
Projekt der Brüder-Grimm- 
Apotheke von Philipp Merz 
und Gandayo Film- und Me-
dienproduktion. 

In drei spannenden Episo-
den, die kostenlos auf YouTu-
be und Spotify verfügbar 
sind, erzählen „alte Steinau-
er“ aus ihrem Leben. Die Ini-
tiative hat sich zum Ziel ge-
setzt, historische Erinnerun-
gen festzuhalten und damit 
ein akustisches Zeitdoku-
ment für kommende Genera-
tionen zu schaffen. 

In der aktuellen Folge von 
„Unser Steinau“ kommen 
drei herausragende Persön-
lichkeiten zu Wort, allesamt 
Ehrenbürger der Brüder-
Grimm-Stadt. Pfarrer i. R.  
Manfred Kopka gewährt 

spannende Einblicke in seine 
jahrzehntelange Arbeit in der 
Gemeinde. Horst Buß, ein 
echtes Steinauer Urgestein, 
hat die Stadt in vielen Facet-
ten erlebt. 

Koni Merz, Fotografenmeis-
ter und leidenschaftlicher 
Dokumentator der Steinauer 
Geschichte, hält mit seinen 
Bildern die Vergangenheit le-
bendig. 

Moderiert wird der Podcast 
von Philipp Merz, Inhaber der 
Brüder-Grimm-Apotheke, 
und Sebastian Buch, Kathari-
nenmarktmeister, Steuerbe-
rater und Ideengeber des Stei-
nau Vision Song Contests. Mit 
ihrem Engagement möchten 
sie nicht nur unterhalten, 
sondern auch einen wichti-
gen Beitrag zur Bewahrung 
der Stadtgeschichte leisten. 

Aufgezeichnet wurde der 
Podcast in der einzigartigen 
Kulisse des Theatriums in 
Steinau, das mit seinem his-
torischen Charme die ideale 
Atmosphäre für dieses Pro-

jekt bot. Die Produktion ver-
eint traditionelle Erzähl-
kunst mit modernster Tech-
nik und schafft so ein nach-
haltiges Hör-Erlebnis. 

Das Format stößt bereits 
auf großes Interesse: Mehr als 
1.000 Aufrufe zeigen, dass 
das Konzept aufgeht und die 
Geschichten der Stadt bei den 
Menschen ankommen. 

Der Podcast „Unser Stei-
nau“ ist ab sofort auf YouTu-
be und Spotify verfügbar. Zu-
hörer können sich auf emo-
tionale, informative und un-
terhaltsame Einblicke in das 
Leben und die Geschichte von 
Steinau freuen.  BWB 

Internet 
https://www. 
youtube.com/@ 
UnserSteinau  
 
https://open.spotify.com/epi-
sode/ 
5orQmbPGf9J6l53 
YmrOC0l?si=w6GGfSMs 
TqWpiv_uD2UUqA 

Podcast bewahrt Geschichte und Geschichten der Stadt

Drei Steinauer erzählen 
aus ihrem Leben

Im Podcast „Unser Steinau“ erzählen die drei Ehrenbürger (von rechts) Horst Buß, Koni Merz 
und Manfred Kopka aus ihrem Leben. Moderiert wird das Format von Philipp Merz (links) 
und Sebastian Buch.   Foto: Gandayo 

ORTSMARKE – Bereits zum 
dritten Mal organisiert die 
Ehrenamtsagentur des Main-
Kinzig-Kreises am Samstag, 
29. März, einen Marktplatz 
für bürgerschaftliches Enga-
gement“ im Landratsamt in 
Gelnhausen. 

Mehr als 40 Vereine werden 
sich hier in der Zeit von 11 bis 
15 Uhr präsentieren. Interes-
sierte Besucherinnen und Be-
sucher sind eingeladen, sich 
über die Möglichkeiten des 
Ehrenamtes zu informieren 
und mit den Vertreterinnen 
und Vertretern der Vereine 
ins Gespräch kommen. 

Angeboten werden ein 
Speed-Dating zum ehrenamt-

lichen Einsatz, interessante 
Kurzvorträge und viele Ein-
drücke rund um das freiwilli-
ge Engagement. Treff- und 
Anlaufpunkt ist auch in die-
sem Jahr der „Markt der Mög-
lichkeiten“ im Bürgerportal. 
Dort präsentieren sich rund 
40 Vereine und gemeinnützi-
ge Organisationen und ste-
hen für persönliche Gesprä-
che bereit. Darüber hinaus 
gibt es interessante Impuls-
vorträge zu Vereinsrecht, 
Haftungsfragen und Erste 
Hilfe sowie diverse Mitmach-
angebote. Um 14 Uhr ist auch 
wieder eine feierliche „Dan-
kes-Veranstaltung“ geplant, 
bei der die neuen Ehrenamts-

karten ausgegeben werden. 
Die Ehrenamtsagentur 

selbst wird ebenfalls über ih-
re Angebote informieren. 
„Wir sind für Ehrenamtliche 
und Vereine das ganze Jahr 
über da. Wir geben Impulse 
zu aktuellen Themen, aber 
wir widmen uns auch den in-
dividuellen Problemen, die 
den Vereinen und Organisa-
tionen wichtig sind. Diesen 
Service möchten wir gerne 
bekannter machen und nut-
zen dafür unseren Stand bei 
der Freiwilligenmesse“, er-
klärt Isabella Gürtler, Leiterin 
der Ehrenamtsagentur des 
Kreises. Für Verpflegung vor 
Ort ist gesorgt.  BWB

Freiwilligenmesse am 29. März im Main-Kinzig-Forum

Speed-Dating zum ehrenamtlichen 
Einsatz

REGION – Der Main-Kinzig-
Kreis treibt die Digitalisie-
rung weiter voran – und die 
Sportvereine profitieren di-
rekt davon. Ab sofort können 
Förderanträge online einge-
reicht werden. Das neue Ver-
fahren ist schnell, transpa-
rent und benutzerfreundlich. 

Nach dem digitalen Bauan-
trag geht der Kreis damit ei-
nen weiteren Schritt in Rich-
tung moderner und bürger-
naher Verwaltung. Dies 

kommt den Sportlerinnen 
und Sportlern in der Region 
zugute und stärkt den Sport 
im Main-Kinzig-Kreis. 

Die Sportförderung um-
fasst den Bau und die Moder-
nisierung von Sportanlagen 
mit Landesbeihilfen, zins-
günstige Darlehen für ver-
einseigene Projekte, die An-
schaffung langlebiger Sport-
geräte sowie Zuschüsse für 
die Ausbildung von Organisa-
tionsleitern. Zudem werden 

der Behinderten- und Rehabi-
litationssport gezielt unter-
stützt. Weitere Informatio-
nen sind auf www.mkk.de 
unter „Kultur, Sport, Ehren-
amt und Regionalgeschichte“ 
zu finden. 

Fragen zum Thema beant-
worten die Mitarbeitenden 
des Fachbereichs Sport im 
Amt für Kultur, Sport, Ehren-
amt und Regionalgeschichte 
per E-Mail: sport@mkk.de.  

 BWB

Schnell, transparent und benutzerfreundlich

Sportförderanträge können ab 
sofort digital eingereicht werden

SINNTAL – Wer in Sinntal 
Neuigkeiten erfahren, den 
Müllkalender im Blick behal-
ten oder die Region entde-
cken möchte, kann sich jetzt 
auch digital mit Hilfe der 
„meinOrt“-App für Sinntal 
auf dem Laufenden halten. 

„Die App bietet die Mög-
lichkeit, sich kostenlos und 
aktuell über amtliche Neuig-
keiten, wichtige Angelegen-
heiten und lokale Ereignisse 
zu informieren“, erklärt 
Sinntals Bürgermeister Tho-

mas Henfling. Henfling sieht 
noch einen weiteren Vorteil 
in der App, denn in dringen-
den Fällen wie zum Beispiel 
bei Störungen der Trinkwas-
serversorgung oder anderen 
Notfallsituationen könne die 
Gemeinde Mitteilungen via 
Push-Nachricht verschicken 
und so die Bürgerinnen und 
Bürger schnell und direkt er-
reichen. 

Auch für Vereine, Verbän-
de, Kirchen und Unterneh-
men stelle die App eine tolle 

Möglichkeit dar, sich zu prä-
sentieren und auf eigene Ver-
anstaltungen oder Öffnungs-
zeiten hinzuweisen, äußert 
sich der Bürgermeister posi-
tiv und lädt dazu ein, das 
neue digitale Angebot zu nut-
zen. Die „meinOrt“-App ist 
für iOS- und Android-Geräte 
verfügbar und kann kosten-
los im App Store und Google 
Play Store heruntergeladen 
werden. Es gibt auch eine 
Web-Version: https://mein-
ort.app. BWB

Ab sofort gibt es alle Infos auch digital 

Sinntal hat jetzt eine App

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensc
Was uns bleibt, sind Liebe und da

. t
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Das Leben gibt, das Leben nimmt, es geht denWeg,
den Gott bestimmt, er führt durch Glück, er führt durch Leid, es hat nur alles seine Zeit.

Maria Siniza
geb. Groß

* 13. Mai 1932 † 6. März 2025

Wir nehmenAbschied

Norbert und Barbara Siniza
Manuel und Alexandra
Anna-Lena und Daniel mit Mila und Emily
Pia undTimo
David und Jamilia
sowie Verwandte und Freunde der Familie

DieTrauerfeier findet am Freitag, den 4.April 2025, um 10 Uhr in der katholischen Kirche
St. Peter & Paul in Salmünster statt; anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Salmünster.

Man sieht die Sonne langsam untergehen und
erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

(Franz Kafka)

In stillem Gedenken an unseren ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen, Herrn

Ilyas Öztürk
Wir trauern um einen dem Unternehmen langjährig verbundenen und geschätzten
Mitarbeiter, der 25 Jahre lang seine Schaffenskraft, sein Wissen und sein Können

mit viel Engagement für unser Unternehmen eingesetzt hat.

Wir werden ihn als zuverlässigen Kollegen in Erinnerung behalten.
Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.

Geschäftsleitung und Belegschaft
PACO Gruppe

Metallgewebe- und Filterfabrik
Steinau an der Straße / Herolz

36391 Sinntal

Tel.: 06664 / 8510

Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge

www.bestattungen-fehl-gies.de
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Als die Schritte kleiner wurden, dieWege dieserWelt zu groß, zu fremd,

zu steinig, da schenkte Gott ihr Flügel und ließ sie fliegen in seine Ewigkeit.

IlseSchmidt
geb. Brand

* 5. Oktober 1931 † 6. März 2025

In Liebe undDankbarkeit nehmenwir Abschied

Nicole undGeorgmitMarcel

Petra undHorstmit Florian

Roswitha

Dreiturmstraße 11, 36396 Steinau an der Straße

Die Trauerfeiermit anschließender Urnenbeisetzung findet amDonnerstag,

den 27.März 2025, um14Uhr inderFriedhofskapelleSteinau statt.

VonBeileidsbekundungen amGrab bitten wir abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist. Eine Last fallen lassen können,
die man lange getragen hat, das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.

Herman Hesse

Johanna Brunner
geb. Jost

* 22. Oktober 1927 † 11. März 2025

In liebevoller Erinnerung

Brigitte
Markus und Sabine mit Lea
Andreas
Julia undMarcel
sowie alle Angehörigen

Schlüchtern
DieTrauerfeiermit anschließenderUrnenbeisetzungfindet amMittwoch, den26.März 2025,
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Schlüchtern statt.

... u it ei n cheen eine
eut .. inn nseren Tränen.

o n... wi , n Erzäählungen und in unseren Herzen.

. ärz 22025

uri

e
e irstin a n

ch rm R a

H ina

ra d r tzzung Mo
de . m 13 r auf dem Friedhof lü ter at

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster • 06056-1444
Steinau • 06663-911789
Schlüchtern • 06661-7472389
Sinntal  • 0174-9366941

* 10. Februar 1934 † 7. März 2025

I

arli

a

c li ße r n ise t en ,
d f in l tt

Alles hat seine Zei�. Es gibt eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Cornelia Baute
geb. Opitz

* 24. März 1957 † 5. März 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Gerd mit Ulli
Deine Mama mit Manuela
sowie alle Angehörigen

Sannerz

Die Beisetzung fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Wir haben eine engagierte, zuverlässige Mitarbeiterin verloren.

Wir trauern um

Conny Baute
Wir sind erschüttert und traurig über ihren plötzlichen Tod.

Sie war 33 Jahre in unserem Unternehmen als Hauptbuchhalterin

und gute Seele tätig.Auch nach ihrem Ruhestand war sie für uns da

und hat uns ihrWissen und ihreArbeitskraft zur Verfügung gestellt.

In Dankbarkeit und Respekt nehmen wir Abschied von einer

außergewöhnlichen Frau und Kollegin.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie
und denAngehörigen.

chlichting Automobile und Belegschaft

Ein langes erfülltes Leben ging zu Ende.

Reinhard Grösch
* 23. Dezember 1934 † 11. März 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Gerti

Deine Kinder, Enkelkinder und Urenkel

Züntersbach

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
den 25. März 2025, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Züntersbach statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen

und sich dafür in die ausliegende Kondolenzliste einzutragen.

4 Jahre ohne Dich

Alojz
† 23. März 2021

Ich vermisse Dich!

Elsbeth

Schön war die Zeit,

die wir einst

zusammen besessen,

ich werde sie nie vergessen.
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Herzlichen Dank ...

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die
gemeinsam mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme
auf so liebevolle Weise zum Ausdruck brachten, sei es durch
eine stumme Umarmung, tröstende Worte sowie durch Blumen
und Geldzuwendungen.

Besonderen Dank

Frau Pfarrerin Marieke Richber und dem Bestattungsunternehmen
Gold für die würdevolle und persönliche Gestaltung der Trauerfeier;

Dr. Claus Bolender für die ärztliche Betreuung, dem Pflegedienst
Nobis, der Freiwilligen Feuerwehr Gundhelm sowie dem Hotel
Zum Taufstein für die Ausrichtung des Trösters.

Gertrud Berthold und Kinder mit Familien

Schlüchtern/Gundhelm, im März 2025

Peter
Berthold
* 16. Oktober 1937
† 26. Januar 2025

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein, war Teil von unserem Leben.
Darum wird dieses Blatt allein uns immer wieder fehlen.

Werner Bräscher
* 15. Oktober 1944 † 13. Februar 2025

Viele tröstenden Worte sind gesprochen und geschrieben worden.
Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen der
Liebe und Freundschaft durften wir erfahren.

Dafür sagen wir Danke.
Besonderen Dank sagen wir der Palliativ Station Schlüchtern,

dem Hospiz St. Elisabeth in Fulda und dem Bestattungsinstitut Ruppel
für diese würdevolle Gestaltung Beisetzung

sowie dem Trauerredner Herr Christoph Kremer für die einzigartige Trauerrede.

Im Namen aller Angehörigen

Bad Soden-Salmünster, im März 2025

Wir sagen Danke

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es

ist tröstend zu wissen, wie viel Zuneigung undWertschätzung

meinem Mann und unseremVater entgegengebracht wurde.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die

ihr Mitgefühl durch liebevolleWorte, stille Umarmungen und

Zeichen der Verbundenheit zum Ausdruck gebracht haben.

Das hat uns tief berührt und Trost gespendet.

Besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Unverzagt, die mit ihren

einfühlsamenWorten denAbschied würdevoll gestaltet hat.

Inge
Anja und Jens
mit Familien

Steinau-Hintersteinau, im März 2025

Egon Lang
* 5. Juli 1941

† 8. Februar 2025

Ein Mensch, der uns verlässt, ist wie eine Sonne, die versinkt.
Aber etwas von seinem Licht bleibt immer in unserem Herzen zurück.

Wir sagen Danke …
der Diakonie Station Schlüchtern für die jahrelange
liebevolle Pflege;

Frau Silvia Berkel für ihre tröstenden Worte im Trauerge-
spräch und die würdevolle und persönliche Gestaltung
der Trauerfeier;

dem Bestattungsinstitut Gold für die schöne Gestaltung
der Trauerfeier und die einfühlsame Begleitung;

all denen, die mit uns trauern und ihre Anteilnahme in so
liebevoller und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Horst Schönberger mit Familie

Schlüchtern, im März 2025

Renate
Schönberger

geb. Sauer

* 14. Mai 1947
† 27. Januar 2025

Herzlichen Dank ...
für die vielfältige Anteilnahme in Wort und Schrift, für
Umarmungen, den stillen Händedruck sowie für Geldzuwen-
dungen und die Begleitung zur letzten Ruhestätte.

Besonderer Dank gilt
Frau Berkel für die lieben und ehrendenWorte in der Stunde
des Abschieds;

demBestattungsinstitut Gold für die einfühlsame und würdige
Gestaltung der Trauerfeier;

dem Blumenhaus Kraft für den schönen Blumenschmuck.

Im Namen aller Angehörigen.

Karlheinz und Irmgard
Monika mit Familie
Irmgard mit Familie
Hans-Joachim mit Familie

Schlüchtern, im März 2025

Elisabeth
Kirchner

* 27.Mai 1938

† 19. Februar 2025

Herzlichen Dank ...
allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten,
die ihr Mitgefühl durch Wort, Schrift, Geld, Kranz- und

Blumenspenden bekundeten, ihrer im Gebet
gedachten, an der Beerdigung teilnahmen und sie

auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Besonderer Dank gilt
Herrn Pater Urselmans für die würdige Gestaltung

der Beerdigung;
dem Bestattungsinstitut Nowak für die hilfreiche
Unterstützung und die einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Hans Jürgen Ochs

Herolz, im März 2025

Erna Ochs
geb. Hoßfeld

* 25.März 1930

† 9. Februar 2025

“Jenseits von richtig und �alsch liegt ein Or�. Dort treffen wir uns.”
Rumi

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem Ehemann,
unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Onkel und Freund

Ilyas Öztürk
22. 08. 1966 - 13. 03. 2025

Im Namen aller Angehörigen

Schlüchtern-Wallroth, im März 2025

„Und wo
geht die Oma
denn jetzt hin?“ Kinderfragen brauchen

ehrliche Antworten.
Wir helfen Ihnen gerne!

Nowak
Bestattungen

Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

Dein Leben mussten wir loslassen, aber in unseren Herzen
halten wir dich für immer fest.

Wir sagen danke …
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,
die an der Trauerfeier teilnahmen und ihr Mitgefühl durch
Wort, Schrift, Geld- und Blumenspenden bekundeten.

Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Kroker für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier;
dem Praxisteam Dr. Bolender für die gute ärztliche
Betreuung;
der Diakoniestation Steinau für die Unterstützung
im Alltag;
dem Bestattungsinstitut Gold für die sehr feierliche
Beisetzung
sowie der Gaststätte „Elephant“ für die Ausrichtung
des Trösters.

Im Namen aller Angehörigen

Manfred Jüttner
Walter, Robert & Corinna mit Familien

Steinau/Bellings, im März 2025

Lydia Jüttner
geb. Rahn

* 17. Oktober 1937
† 16. Februar 2025
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www.fruehverdiener.de
zusteller@medienlogistik-hessen.de
0661 280-935

Schlüchtern: Stadt, Hutten

Sinntal: Oberzell, Züntersbach, Jossa

Steinau a. d. Straße: Stadt, Seidenroth

Bad Soden Salmünster: Stadt, Ahlsberg, Ahl, Mernes

Interesse? Melde dich jetzt!

Frische Luft, freier Tag –
Dein neuer Job als Zusteller! 

Deine Aufgaben:

Zustellung von Zeitungen & Postsendungen in den frühen Morgenstunden

Deine Profi l:

Du bist zuverlässig und pünktlich
Frische Luft während der Arbeit ist 
genau Dein Ding
Du bist mindestens 18 Jahre alt

Deine Vorteile:

Arbeitsplatz In deinem Wohnort – 
keine langen Anfahrtswege
Faire & pünktliche Bezahlung
Früh starten – den Rest des Tages frei

AUF MEINER ROUTE 
BIN ICH CHEF!

als
Zusteller

(m/w/d) 

Gutenbergstr. 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: (0 60 51) 833 292 /-293
Vertrieb@gnz.de · www.dpn-media.de

ab 13 Jahren, auf Minijob-Basis» 
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Rufen Sie uns an: (0661) 280-300
Kleinanzeigen machen´s möglich.

Einen Job 
finden, der 
zu mir passt?

BREUNINGS –  Die Bildungs-
partner Main-Kinzig veran-
stalten am Samstag, 5. April, 
einen Schnupperkurs Nähen, 
der die Möglichkeit bietet, 
erste praktische Erfahrungen 
zu sammeln. 

Der Nähkurs für Erwachse-
ne und Kinder ab zehn Jahren 
findet von 10 bis 12.15 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus 
Breunings statt. Nach ein we-
nig Theorie starten laut Pres-
semitteilung die Teilnehmen-
den sogleich an der Nähma-

schine und fertigen ein nettes 
Helferlein für den  Wäsche-
schrank. Eine Nähmaschine 
sowie benötigtes Material 
werden zur Verfügung ge-
stellt.  

Die Kursgebühr beträgt 
16,50 Euro pro Person. Zu-
sätzliche Kosten für Material 
in Höhe von 6 Euro sind di-
rekt an die Kursleitung zu 
zahlen.  BWB 

Infos und Anmeldung 
bildungspartner-mk.de

Kurs der Bildungspartner

Erste Erfahrungen im 
Nähen sammeln

SALMÜNSTER – Die Bücherei 
AG der Henry-Harnischfeger-
Schule unter Leitung von 
Oberstudienrätin Nicole Dön-
ges hat einen neuen Wettbe-
werb zur Leseförderung ins 
Leben. 
   Ihre Mitschülerinnen und 
Mitschüler aus Grund- und 
Sekundarstufe konnten ihr 
Lieblingsbuch auf einem Pla-
kat vorstellen und dieses 
schön gestaltet einreichen. 
Die Schüler der Bücherei AG 

waren es auch, die in zwei Ju-
ry-Sitzungen die schwere Ent-
scheidung fällten, wer zu den 
Gewinnern zählte und damit 
tolle Preise gewann.  
   27 Sieger aus allen Jahrgän-
gen erhielten jüngst während 
einer Preisverleihung in der 
Bücherei vor Mitgliedern der 
Schulleitung eine Urkunde 
und Preise.  
   Nun soll die Werbung für 
das Lieblingsbuch in den 
Klassenräumen einen geeig-

neten Platz finden und zum 
Lesen motivieren. Die Henry-
Harnischfeger-Schule freut 

sich, dass die Bücherei AGs, 
ebenso wie auch viele andere 
Arbeitsgemeinschaften, aus 
Schülern der Grundstufe und 
der Integrierten Gesamtschu-

le bestehen. „Diese Altersmi-
schung ist eine echte Berei-
cherung für uns und zeigt un-
sere große Stärke: das Mitei-
nander der Jahrgänge 1 bis 
10. Es war eine Freude, die 
vielen großartigen Werbepla-
kate der Schülerinnen und 
Schüler sehen zu können. 
Man konnte spüren und se-
hen, dass viel Energie, Zeit, 
Freude und Spaß in den Wer-
ken stecken.“, erklärte Nicole 
Dönges abschließend.  BWB

Schüler der Henry-Harnischfeger-Schule stellen ihr Lieblingsbuch vor

Schöne Werbung für das Lieblingsbuch
Die Gewinner des Wettbewerbs aus Grund- und Sekundarstufe in der Bücherei der Henry-Harnischfeger-Schule.   Foto: Schule

27 Sieger aus allen     
Jahrgängen 

E-Mail: m.hoffmann@selbsthilfe-erlensee.de

Verstärkung gesucht!

SICO D. & E. Simon GmbH – Karrierechancen in Steinau
Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen mit ca. 400 Mitarbeitern und fertigen seit
fast 40 Jahren Gummi- und Kunststoffteile an vier europäischen Standorten. Mit eigener
Entwicklung und eigenem Werkzeugbau produzieren wir hochwertige, umweltfreundliche
Produkte für die Automobil- und Elektroindustrie, den Maschinenbau, die Lebensmittel-,
Haushalts- und optische Industrie sowie die Medizintechnik.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in unserem
Stammwerk in Steinau engagierte Mitarbeiter für folgende Position:

Steuerfachangestellter / Steuerfachwirt / Bilanzbuchhalter (m/w/d)
Ihre Aufgaben:

Vorbereitung und Abschluss von Monats-, Quartals- und Jahresabschlüssen
Durchführung von Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
Bearbeitung des Zahlungsverkehrs, Rechnungsprüfung sowie Durchführung des
Mahnwesens
Erstellung der Umsatzsteuervoranmeldung
Überwachung von Zahlungseingängen

Ihr Profil:
Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Steuerfachangestellten / Steuerfachwirt /
Bilanzbuchhalter (m/w/d)
Mehrjährige Berufserfahrung in der Finanzbuchhaltung und Jahresabschlusserstellung
Fundierte Kenntnisse in DATEV und MS-Office-Anwendungen

Wir bieten:
Gleitzeit, Attraktives Gehaltsmodell, Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld, Betriebliche
Altersversorgung oder vermögenswirksame Leistungen werden bezuschusst

Wenn Sie ab sofort unser dynamisches Team bei einer herausfordernden Tätigkeit
unterstützen wollen, senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an unsere Personalabteilung
z. Hd. Frau Gudrun Simon.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bewerbungen per Post oder Mail an:
SICO D. & E. Simon GmbH, Karl-Winnacker-Str. 10-14, 36396 Steinau a. d. Str.
Mail: bewerbung@sico.de

STELLENMARKT

Morgensport &
Einkommen in einem?
Wir suchen Zusteller (m/w/d)

für die Verteilung der Tages-

zeitung und Post in:

BAD SODEN SALMÜNSTER

(Stadt, Alsberg, Hausen, Mernes,

Ahl) FREIENSTEINAU (Nieder-

Moos, Metzlos, Radmühl)

SCHLÜCHTERN (Stadt und

Hutten) SINNTAL (Jossa, Oberzell,

Ziegelhütte, Züntersbach)

STEINAU (Stadt und Seidenroth)

in Voll-/Teilzeit oder als Minijob)

Tel. (0661) 280935

zusteller@medienlogistik-hessen.de

Seniorenhilfe Steinau e.V.
Fahrer für Essen auf Rädern (m/w/d)

��� 556,- €-Basis �����	
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GRUNDSTÜCKE

HÄUSER

IMMOBILIEN

SINNTAL – Über gleich drei 
Spenden in kurzer Zeit konn-
ten sich die Voraushelfer der 
Freiwilligen Feuerwehr Sinn-
tal freuen. Die erste Geld-
spende kam von den Sinnta-
ler Unternehmen EDV&IT (In-
haber: Marcel Jordan), um 
wichtige Ausrüstungsgegen-
stände zu beschaffen. 

Weitere Spenden kamen 
vom Kreistagsvorsitzenden 
Carsten Ullrich und dem TSV 
Schwarzenfels. Der Verein 
hatte die ausgedienten Weih-
nachtsbäume eingesammelt 
und den Erlös an die Sinnta-
ler Voraushelfer überreicht. 

Die Voraushelfer Sinntal 
bestehen aus Mitgliedern der 
Einsatzabteilungen der jewei-
ligen Ortsteilfeuerwehren 
und Bürgerinnen und Bür-
gern mit medizinischen Beru-
fen. Mitmachen kann jeder, 
der einen aktuellen Erste-Hil-
fe-Kurs besitzt. 

Immer wenn in Sinntal 

über die Notrufnummer 112 
ein Herz-Kreislauf-Stillstand 
gemeldet wird, erfolgt durch 
die Rettungsleitstelle parallel 
zum Rettungsdienst auch ei-
ne Alarmierung an die Vo-
raushelfer. Diese fahren 
ebenfalls an die Einsatzstelle. 

Vor Ort übernehmen sie die 
Patientenversorgung und Re-
animation bis zum Eintreffen 
des Rettungsdienstes. Zudem 
unterstützen sie diesen bei 
der weiteren Versorgung des 
Patienten sowie der Betreu-
ung der Angehörigen. 

Diese Versorgung ist enorm 
wichtig, da im Falle eines 
Herz-Kreislauf-Stillstandes 
ohne eingeleitete Reanimati-
onsmaßnahmen schon nach 
wenigen Minuten eine große 
Schädigung durch die Sauer-

stoffunterversorgung im Kör-
per eintritt und die Überle-
benschancen rapide sinken. 

Die Voraushelfer Sinntal 
feiern kommendes Jahr das 
20-jährige Bestehen. Als einer 
der ersten Organisationen 
kreisweit und finanziert 
durch Spenden sorgen sie 
sich seit fast zwei Jahrzehn-
ten um die Bürgerinnen und 
Bürger im Sinntal. 

Zum Jubiläum gibt es im 
kommenden Jahr 2026 eine 
Feierlichkeit und viele weite-
re Aktionen.  

Im Verlauf dieses Jahres 
werden noch genauere De-
tails dazu bekannt gegeben, 
so die Verantwortlichen der 
Voraushelfer Sinntal. 

Wer Interesse an den Vo-
raushelfern hat oder diese fi-
nanziell unterstützen möch-
te, meldet sich per Mail unter 
der Adresse: 
voraushelfer@feuerwehr-
sinntal.de. BWB

Wichtige Ausrüstungsgegenstände beschaffen

Drei Spenden für die 
Voraushelfer

Vorbereitungen auf      
Jubiläum 2026

Unser Bild zeigt (von links): Fachgebietsleiter Voraushelfer Feuerwehr Sinntal Tim Beringer, 
Dennis Jäger, Matthias Müller, Inhaber EDV&IT Professional Marcel Jordan sowie die Vor-
standsmitglieder des TSV Schwarzenfels Manuel Röll, Dennis Ulrich, Robin Grau und Fabian 
Grau. Es fehlt auf der Aufnahme Carsten Ullrich.  Foto: Feuerwehr Sinntal

Liane Heid vom Malteser 
Hilfsdienst Schlüchtern war 
an zwei Vormittagen in der 
Kita „Unterm Regenbogen“ 
in Ulmbach zu Gast.  
Unter dem Motto „Wer lernt, 
anderen zu helfen, sieht sei-
ne Mitmenschen mit anderen 
Augen“ vermittelte sie den 
Kindern unter anderem, wie 
sie Menschen trösten können 
und wie sie durch das richtige 
Absetzen des Notrufs Hilfe 

holen können. Gemeinsam 
mit Liane Heid nahmen die 
Mädchen und Jungen den In-
halt des Verbandskastens in 
Augenschein und schließlich 
durften alle Kinder selbst 
Verbände anlegen.  
Am Ende der Veranstaltung 
gab es für die Kindergarten-
kinder eine „Pflaster-Urkun-
de“, die sie befähigt, kleine 
Wunden selbst zu versorgen.  
Foto: privat

Pflaster-Urkunde für Kinder

Große Freude bei den F-Junioren der SG 
Schlüchtern: Die jungen Kicker haben neue 
Trainingsanzüge erhalten, die sie stolz vor 
dem Barbaros Döner in Schlüchtern präsen-
tierten. Möglich gemacht wurde dies durch 
eine großzügige Spende von Ziya Tanrivermis, 
Inhaber des Barbaros Döner und selbst Spie-
lervater eines F-Juniors. Im Anschluss an die 
Übergabe gab es für alle Nachwuchsspieler 
noch eine leckere Döner-Box – ebenfalls ge-

sponsert vom Barbaros Döner. „Wir sind Ziya 
für diese tolle Unterstützung sehr dankbar. 
Solche Spenden helfen uns, den Kindern eine 
einheitliche Ausstattung zu ermöglichen und 
das Gemeinschaftsgefühl zu stärken“, so das 
Trainerteam der F-Junioren. Unser Bild zeigt 
die Trainer Harald Beran (links) und Thomas 
Schilling (rechts) sowie Ziya Tanrivermis und 
Mitarbeiter Jürgen Florido (Mitte) zusammen 
mit dem Team der F-Junioren. Foto: Verein

Neue Trainingsanzüge für die F-Junioren

KFZ-KAUFGESUCHE

WhatsApp

Inh. Pet r Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwww..wwmm---aw.deaaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160
JO HÄRTER

IMMOBILIENVERMITTLUNG

... schützen Sie sich
vor „Touristen“!

Zu wenig
Erfahrung - wir
helfen Ihnen

Nehmen Sie Kontakt zu mir auf!

Lotichiusstr. 24 • 36381 Schlüchtern
T 06661 6019884 •M 0162 244 84 13
www. jhi-service.de • immo@jhi-service.de

Holzwerkstätte Schiefer GmbH
www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

Schnelle Bauzeiten, unschlagbare Wohnqualität,
jahrelange Erfahrung und Ihr zuverlässiger Partner

in Sachen Bau: Schiefer

Anrufen &
informieren:

06664 – 7611–0

06661 / 15 20 310

SCHLÜCHTERN
Wohn- und Geschäftshaus mit großer
Dachterrasse und Doppelgarage
Innenstadtlage, sanierungsbedürftig, 6 Zi., ca. 325 m²
Wfl., ca. 494 m² Grdst., Bj. 1967, Erdgas leicht, EA in
Vorbereitung, Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

393.000,- € Kaufpreis

SCHLÜCHTERN - NIEDERZELL
Gepflegte 2-Familienhaus mit ELW
Terrasse, Garage und Carport in Niederzell, 8 Zi.
ca. 242 m² Wfl., ca. 537 m² Grdst., Bj. 1991, Öl,
129,32,63 kWh/(m² a), B, EEK: D
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

360.000,- € Kaufpreis

SCHLÜCHTERN - ELM
Gewerbe- und Bürofläche
gepflegte Gewerbe- und Bürofläche, 4 Zimmer,
176 m² Gesamtfläche, 2 Stellplätze Öl, B, EEK: F.
176,9 kWh/(m²a) , Bj. 1993
Provision 2,38 Nettokaltmieten inkl. MwSt.
850,-€ Netto-KM/mtl. 250,-€ Nebenk./mtl.

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, B=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

Tagder offenenTür
amSonntag 30.3., 12–15Uhr!
Moderne Stadtvilla (180m²) in
Steinau-Ulmbachmit PV-Anlage,

FB-Heizung,Wärmepumpe&Lüftungs-
anlage, Zisterne. Grundstück 749m²,

6 Zimmer, 2Bäder.
Preis: 489.000€.Nur nachTerminv.:

Tel. 0151/22 600613, kontakt@jpl-immobilien.de
JPL ImmobilienHanau

BEKANNTSCHAFTEN

KAUFGESUCHE

ZU VERSCHENKEN

Sie können unter der

Rubrik Ihre

Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur unter Fax

(06051) 78803700 oder per E-Mail

anzeigen-bwb@vrm.de

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

könne

k t los aufge„Zu verschenken“

0 66 61 - 96 56 20

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Amtliche Bekanntmachung
Neubestellung des Kreisfischereiberaters

und seines Stellvertreters
für das Gebiet des Main-Kinzig-Kreises

Gemäß § 48 Abs. 1 und 2 des Hessischen Fischereigesetzes (HFischG) vom
17.11.2022 wird Folgendes bekannt gegeben:

Nach Ablauf der Amtszeit und Durchführung des gesetzlich vorgeschriebenen
Verfahrens wird für die Untere Fischereibehörde des Main-Kinzig-Kreises für die
Zeit bis zum 31.12.2029

Herr Werner Pau zum Kreisfischereiberater und
Herr Torsten Franz zum stellvertretenden Kreisfischereiberater bestellt.

Gelnhausen, den 18.03.2025 Der Kreisausschuss des Main-Kinzig-Kreises
– Untere Fischereibehörde –

Im Auftrag
(Geißler)
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VERANSTALTUNGEN

SCHLÜCHTERN – Ordentlich in 
Frühlingsstimmung kamen 
jüngst die Besucher und Besu-
cherinnen des jährlichen Im-
ker-Tages in Schlüchtern. 
Einmal mehr verwandelten 
sich die Bergwinkel-Werk-
stätten in ein Mekka für Bie-
nen-Freunde und -Freundin-
nen, die sich mit heimischen 
Blühpflanzen sowie Imkerei-
Zubehör für die kommende 
Saison eindeckten. 

Schon im Eingangsbereich 
wurden die Besucher mit 
Freude und Farbe begrüßt: 
Das Team des Inklusionsbe-
triebs Grün&Grün bot allerlei 
regionale Wildstauden aus ei-
gener Zucht sowie zarte Früh-
blüher an. Sowohl 
Grün&Grün, als auch die 
Bergwinkel-Werkstätten ge-
hören zur BWMK gGmbH, die 
es sich zur Aufgabe gemacht 
hat, Menschen mit Behinde-
rungen bei der Teilhabe am 
Leben in der Gesellschaft zu 
unterstützen und für Nacht-
eilsausgleich zu sorgen.  

„Von zentraler Bedeutung 
ist der Bereich Arbeit, denn 
hier können die Menschen ih-
re Talente entdecken, ihre Fä-
higkeiten erweitern sowie 
Anerkennung erfahren“, be-
tont Eric Jones, Leiter der 
Bergwinkel-Werkstätten. Der 
Werkstatt-Standort in 
Schlüchtern habe sich vor 
vielen Jahren auf Holzverar-
beitung spezialisiert und sich 

inzwischen einen überregio-
nalen Ruf in der Herstellung 
hochwertigen Imkerei-Zube-
hörs erworben. „Zu uns kom-
men Imker aus ganz Deutsch-
land – oder sie bestellen das 
Zubehör ganz bequem onli-
ne“, berichtet Jones. 

Wie bekannt und beliebt 
die Produkte aus den Berg-
winkel-Werkstätten sind, 
zeigten auch die zahlreichen 
Autos, mit denen die Straße 
Am Schafleger gesäumt war. 

Im Erdgeschoss des Be-
triebsgebäudes war die Haus-
messe in vollem Gange: Bera-
tung und Verkauf erfolgten 

zu Bienenkästen, Zargen und 
Rähmchen. Interessant wur-
de der Rundgang auch durch 
weitere Händler und Händle-
rinnen, die Handwerkszeug 
rund um die Imkerei sowie 
Bienenprodukte wie Propolis, 
Honig-Kosmetik und sogar 
ein Honigbier anboten. Im 
Obergeschoss standen zwei 
Fachvorträge von Bienenex-
pertinnen auf dem Pro-
gramm. Dr. Ingrid Illies vom 
Institut für Bienenkunde und 
Imkerei Veitshöchheim, 
Bayerische Landesanstalt für 
Wein- und Gartenbau, stellte 
die Frage: „Imkern im 21. 

Jahrhundert – Quo vadis?“ 
und berichtete über Imkerei 
zwischen Naturerlebnis und 
Lebensmittelproduktion. 

Vera Poker, Imkermeisterin 
von der Landwirtschaftskam-
mer Nordrhein-Westfalen, 
Fachbereich Bienenkunde in 
Münster, sprach über das 
Thema Auswinterung und 
die damit einhergehenden Er-
krankungen der Bienenvöl-
ker sowie Mittel dagegen. 

Für die Stärkung zwischen-
durch sorgte das Team der Le-
benshilfe Schlüchtern in der 
Cafeteria mit deftigen Snacks 
und leckerem Kuchen. BWB

Zahlreiche Besucher bei Hausmesse in den Bergwinkel-Werkstätten

Imker in Frühlingsstimmung

Das kompetente Team der Bergwinkel-Werkstätten beriet zur Ausstattung rund um die Imke-
rei.  Foto:  BWMK

BELLINGS – Die Landmaschi-
nengemeinschaft Bellings 
und die Jagdgenossenschaft 
laden ein zu ihren Hauptver-
sammlungen für Samstag, 
12. April, ab 19.30 Uhr in die 
Gaststätte Zum Elephant in 
Bellings. Neben Berichten der 
Vorstände und der Jagdpäch-
ter stehen die Verwendung 
des Jagdpachterlöses aus 
2024, eine Satzungsneufas-
sung und Anschaffungen der 
Landmaschinengemeinschaft 
auf den Tagesordnungen. 
Eingeladen sind alle Mitglie-
der mit Partnern. Jeder Jagd-
genosse kann jeweils einen 
Genossen mit schriftlicher 
Vollmacht vertreten.  BWB

Versammlungen 
im Elephant 

SCHLÜCHTERN – Das Büro des 
VdK-Kreisverbandes Schlüch-
tern ist ab sofort zwei Mal im 
Monat besetzt. In dieser Zeit 
können Anträge, Unterlagen 
und Mitgliedsanträge abgege-
ben werden. An diesen Tagen 
findet keine Beratung statt 
und es wird kein Termin be-
nötigt. Aus personellen Grün-
den kann in Schlüchtern nur 
noch ein Beratungstermin im 
Monat angeboten werden. 
Dieser wird künftig rechtzei-
tig in der Presse bekannt ge-
geben. Beratungen erfolgen 

ausschließlich nach Termin-
vereinbarung. Termine gibt 
es per Telefon unter (06051) 
5345310 (dienstags, mitt-
wochs und freitags in der Zeit 
von 9 bis 12 Uhr) oder per E-
Mail: beratung.kv.gelnhau-
sen-vdk.de Die Telefone im 
Büro sind oft überlastet. Wer 
beim Anruf nicht durch-
kommt, wird gebeten, sein 
Anliegen auf den Anrufbeant-
worter zu sprechen; es erfolgt 
ein Rückruf.  

Die Bürotermine in 
Schlüchtern: 9. April, 10 bis 

13 Uhr; 23. April, 15 bis 18 
Uhr; 7. Mai, 10 bis 13 Uhr; 21. 
Mai, 15 bis 18 Uhr; 11. Juni,10 
bis 13 Uhr;  25. Juni, 15 bis 18 
Uhr; 9. Juli, 10 bis 13 Uhr; 23. 
Juli, 15 bis 18 Uhr; 13. Au-
gust, 10 bis 13 Uhr; 27. Au-
gust, 15 bis 18 Uhr; 10. Sep-
tember, 10 bis 13 Uhr; 24. Sep-
tember, 15 bis 18 Uhr; 8. Ok-
tober, 10 bis 13 Uhr; 22. Okto-
ber, 15 bis 18 Uhr; 12. Novem-
ber, 10 bis 13 Uhr; 26. Novem-
ber, 15 bis 18 Uhr und am 10. 
Dezember von 10 bis 13 Uhr. 

 BWB

VdK-Büro in Schlüchtern zwei Mal im Monat besetzt

Anträge, Unterlagen und 
Mitgliedsanträge abgeben

MOTTGERS – Laut Pressemit-
teilung der Verantwortlichen 
kommt das Beratungsmobil 
der Deutschen Rentenversi-
cherung ab April monatlich 
nach Sinntal und macht Stati-
on am Dorfgemeinschafts-
haus in Mottgers. Jeweils am 
dritten Donnerstag des Mo-
nats können sich Bürgerin-
nen und Bürger in der Zeit 
von 13 Uhr bis 16.30 Uhr kos-
tenfrei rund um die Themen 
Rente, Rehabilitation und 
Prävention beraten lassen. 
Die Termine für das laufende 
Jahr (2025) finden Interessier-
te auch auf der Homepage 
der Gemeinde Sinntal. An 
den Beratungstagen steht das 
Rentenmobil am örtlichen 
Dorfgemeinschaftshaus, Brü-
ckenstraße 6. Für die persön-
liche Beratung ist eine vorhe-
rige Terminvereinbarung er-
forderlich. Termine können 
gebucht werden unter der Te-
lefonnummer (069) 9999-
2090 oder auch per E-Mail an: 
termin@drv-hessen.de.  BWB 

Internet 
sinntal.de

Rentenmobil 
kommt nach 

Mottgers

HEROLZ – Die Jahreshauptver-
sammlung des Heimat- und 
Fördervereins Herolz findet 
am Freitag,  4. April, um 
19.30 Uhr in der Gaststätte 
Zur Krone in Herolz statt. Auf 
der Tagesordnung stehen die 
verschiedenen Jahresberichte 
und die Beratung und Be-
schlussfassung über einge-
gangene Anträge.  BWB

Beratung und 
Beschlüsse

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten

• Holz- und Kunststoff-Fenster
• Haustüren • Zimmertüren
• Rollladenbau • Glaserarbeiten
• Insektenschutzgitter
• Eigene Herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße
Telefon (06663) 1784

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

(ab 12 Jahren/
140 Min.+)

Do. 20.3. 20.15 Uhr
Fr. 21.3. 20.15 Uhr
Sa. 22.3. 20.15 Uhr
So. 23.3. 16.00 Uhr* 20.15 Uhr
Mo. 24.3. 20.15 Uhr
Di. 25.3. 20.15 Uhr*
Mi. 26.3. 20.15 Uhr

* Vorstellung im Casino

Di. 25.3. 17.30* OmU 19.30 Uhr

FilmKUNST
(ab 12 Jahren/

168 Min.+)

(ab 0 Jahren/
109 Min.+)

Do. 20.3. 16.00 Uhr 19.00 Uhr*
Fr. 21.3. 15.00 Uhr 17.30 Uhr 19.00 Uhr*
Sa. 22.3. 15.00 Uhr 17.30 Uhr 19.00 Uhr*
So. 23.3. 15.00 Uhr 17.30 Uhr 19.00 Uhr*
Mo. 24.3. 16.00 Uhr 19.00 Uhr*
Di. 25.3. 15.00 Uhr
Mi. 26.3. 16.00 Uhr 19.00 Uhr*

* Vorstellung im Casino

Pali


